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Montag , 24 . April 1944 Ausgabe I

113 Abschüsse in zehn Stunden

Postverlagsort
Aurich

Die tapfere deutsche Luftverteidigung hat sich gegenüber neuen Täuschungsmanövern des Feindes hervorragend bewährt

Ueber 800 Mann
Drahtbericht unseres militärischen Mitarbeiters

otz . Berlin , 24 . April .

-

Der außerordentlich heftige Luftkrieg an der
Westfront unseres Kontinents, der sich in den
vergangenen Tagen vor allem gegen französische
Städte gerichtet und dabei unter anderem zur
Verwüstung berühmter Kulturdenkmäler wie
der Kathedrale von Rouen und der weltbekann¬
ten Montmartre - Kirche Sacre Coeur " ge¬
führt hat , steigerte sich in den Abendstunden des
Sonnabends und in der Nacht zum Sonntag noch
einmal zu erbitterten Auseinandersetzungen und
dramatischen Luftkämpfen über dem Reichsgebiet .
Obwohl die feindliche Luftkriegführung dabei
mit allen Mitteln bemüht war , durch eine Fülle
raffinierter Täuschungsmanöver die starke deut :
sche Abwehr mattzusehen , mußte fie doch ihre
Terrorangriffe , die besonders die Stadt Düssel¬
dorf erneut schwer heimsuchten, mit einem hohen
Preis bezahlen : Im Verlaufe von rund zehn
Stunden verloren die Anglo -Amerikaner insge¬
samt 113 Flugzeuge, darunter 101 viermotorige

Damit haben unsere tapferen Luft¬Bomber .

verteidigungskräfte , deren Schlagkraft die schwe¬
ren neuen Bewährungsproben hervorragend be :
stand , wiederum im Verlaufe weniger Stunden
über 800 Mann fliegendes Personal des Geg¬
ners ausgeschaltet .

Zu einer ungewohnten Angriffszeit ; in den
späten Nachmittagstunden des Sonnabends, ha¬
angefangen . In mehreren weit auseinander
ben die schweren Luftkämpfe dieses Wochenendes
gezogenen und in der Tiefe gestaffelten Forma¬
fionen flogen viermotorige USA . -Bomber unter
dem Schuh vieler Geschwader von Langstrecken¬
jägern von Westen her in das Reichsgebiet ein .
Durch die zahlreichen Ablenkungsmanöver des
Feindes ließ die deutsche Luftkriegführung ihre
Aufmerksamkeit nicht binden , sondern warf dem
Gegner massierte deutsche Abwehrkräfte an den
Schwerpunkten des Angriffs entgegen . Beson¬
ders im Luftraume von Hamm kam es zu
hartnäckigen Luftkämpfen , die von
beiden Seiten mit größter Erbitterung geführt
wurden . Die deutschen Jäger und Zerstörer konn¬
ten dabei immer wieder die schüßenden Jäger¬
Barrieren um die USA .-Bomber -Pults durch
stoßen. Unter den 37 Abschüssen, die in diesen
Kämpfen erzielt wurden , befanden sich 25 vier¬
motorige Bomber .

Von langer HandNach Einbruch der Nacht setzten britische
Bomberverbände die Terroraktionen fort . Um
die deutsche Abwehr zu zersplittern und aus¬
einanderzureißen , wählten sie verschiedene, weit den Steppen des Ostens Stück für Stück die

Goe . Der Krieg hat mit den Kämpfen auf

voneinander entfernte Flugwege und stießen Vorbereitungen zur Eroberung und Bolschewiaus dem südwestdeutschen und nordwestdeutsſierung Europas , die der Bolschewismus seitschen Grenzgebiet ins Reich vor. Aber auch in Jahrzehnten getroffen hatte , enthüllt. Gliedes
zogen , wußte die deutsche Führung stets die
diesen Kämpfen, die sich bis gegen Morgen hin - rung und Aufbau der Sowjetarmee , die Plas
stärksten Kräfte gegen die Zentren der feind ihrer Stoßarmeen , die Vorbereitung der Ab¬

nung ihres Aufmarsches wie die Aufstellung

lichen Vorstöße anzusetzen Die britischen Ter - sprunghäfen für die sowjetische Luftwaffe undrorbomber bekamen daher wieder einmal die endlich eine in ihren Ausmaßen geradezu gigan¬gewaltige Abwehrkraft der deutschen Nachttische Rüstungsindustrie im sowjetischen Hinter¬fagdgeschwader zu spüren Die Durchführung land stellen zusammen einen einzigen riesigender beabsichtigten Terrorunternehmungen schloß Beweis für die ungeheuerlichen Absichten gegenfür sie mit Verlusten , die in ihrer Höhe an die die Freiheit des Kontinents dar , die der Kremlletzten Rekorderfolge unserer Nachtabwehr er schon im tiefsten Frieden hegte . Heute ist derinnern . In ihrer Gesamtheit sprechen die 113 dichte Schleier , mit dem Moskau seine AbsichAbschüsse dieser zehn Stunden eindrucksvoll ten jahrzehntelang vor der Welt verbarg , zers

Agitationsthese , daß die deutschen Jagdstreit - wjetunion hermetisch von der Welt abschloß ,

gegen die von London wieder aufgenommene rissen . Die Gitter , hinter denen sich die Sos

fräfte durch die schweren Kämpfe der letzten um im Geheimen um so besser und durchschla=
Zeit spürbar ermattet und abgekämpft seien . gender rüsten zu können , sind niedergelegt . Die
Dieses von falschen und unerfüllten Hoffnun- rote Sphing hat kein Geheimnis mehr . Wenn
gen geschaffene Wunschbild der Anglo -Ameri- noch eine Bestätigung für die gewaltigen
faner ist einmal mehr zusammengebrochen .

Kriegsrüstungen , mit denen der Bolschewismus
geradewegs auf den Krieg zusteuerte , gefehlt
hätte , so wird sie jetzt durch die Veröffents
lichung des Haushaltsplanes der Sowjetunion
von 1944 und die vorausgehenden Jahre gelies
fert . Schwarz auf weiß beweisen die über
Schanghai soeben aus Moskau eintreffenden
Zahlen dieses Budgets , daß die Sowjetunion
bereits Jahre vor seinem Ausbruch den deutschs

Stockholm antwortet London und Washington
Diplomatensperre völkerrechtswidrig

Drahtbericht unseres H. - W. - Vertreters

otz . Stockholm , 24 . April .

Das schwedische Volt bekam Sonntag Kenntnis von neuen politischen Tatbeständen , die den
Auseinandersetzungen um Schweden und
Standinavien im allgemeinen ein wesentlich
anderes Bild geben .

um

Aus der Gesamtheit dieser Erklärungen wird

Wirtschaftliche Erpressungsforderungen ungerechtfertigt
sehr zurückhaltende Stellungnahme wird jedoch
ausdrücklich zurückgeführt auf die Erwartung ,
daß die englischerseits ergriffenen Maßnahmen
vorübergehender Natur und die Folge einer
militärischen Ausnahmefituation seien . Diese

Stockholm zur Kenntnis gebracht worden .
Auffassung sei dem englischen Gesandten in

In ihren Kommentaren betont die schwedi
Im Vordergrund steht eine von der Stock- sche Sonntagspresse , daß die ablehnende Ant ,

holmer Sonntagspresse groß aufgemachte wort der Regierung auf die handelspolitische
jowjetische Droherklärung gegen Note nicht überraschend kommen könne . „ Stock¬
Finnland , die den von finnlandfeindlicher holms Tidningen " erklärt , die englische und
Seite ausgestreuten und langmonatig aufrecht amerikanische Regierung hätten ja dem schwe,
erhaltenen sogenannten Friedenskombinationen dischen Export , den sie jetzt unterbinden woll¬
ein Ende bereitet. Von schwedischer Seite sind ten, im Herbst selber zugestimmt. Die Drohun¬
die Bemühungen , Finnland zu einer Waffen- gen mit Gegenmaßnahmen seien daher beson¬
niederlegung zu bewegen, bekanntlich weit - ders schwer begreiflich. Es gebe für Repressa
gehend gefördert worden , besonders von der lien in diesem Falle weder rechtliche noch mora
schwedischen Presse . Aber auch sie hat zum lische Gründe .
Schluß keine Möglichkeit gesehen , Finnland zur meinen , so große Veränderungen in der Kriegs¬

lische Gründe . Selbst die „Dagens Nyheter "
Annahme der sowjetischen Bedingungen zu vers lage seien seit Januar nicht eingetreten , daß sie
anlassen , nachdem die Sowjets ihre Bedingun - etwa die frühere Einstellung der Alliierten
gen von vornherein so abgestellt hatten , daß hätten hinfällig machen können .
sie entweder abgelehnt oder als zielbewußter
Einleitungszug zur Unterwerfung ganz Skan
dinaviens aufgefaßt werden mußten .

das schwedische Volk ersehen, daß ein konzentris
scher Druck vom Westen und Osten , von den
Plutokraten und Sowjets , gegen Skandinavien
im Gange ist . Er richtet sich gegen das neutrale
Schweden genau so wie gegen das kriegführende
Finnland . Aus den Kreisen der europafeind¬
lichen Mächte ist ja auch oft und deutlich genug
erklärt worden , daß kein Unterschied mehr ge¬
macht werden solle . Ein amerikanischer Eigen¬
bericht der sozialdemokratischen Stockholmer

Morgentidningen " , der die Repressalien gegen
die kleinen Neutralen heuchlerisch als eine
Tragödie" bezeichnet , bestätigt die Tendenz, daß
alle früheren Unterschiede beseitigt werden wür¬
den. „Die Länder , die nicht mit uns sind, wer¬
den die gleiche Behandlung erfahren wie die,
die direkt gegen uns sind ohne Ansehung der

feiten , mit denen sie zu kämpfen haben. Als
geographischen oder wirtschaftlichen Schwierig

Folge davon werden sie Objekt wirtschaft
licher und politischer Represalien
werden ."

Generaloberst Hube die Brillanten verliehen

() Berlin , 24 . April .

An zweiter Stelle stehen die schwedischen
Antworten auf die handelspolitischen und
diplomatischen Erpressungsversuche der Die höchste deutsche Tapferkeitsauszeichnung für den einarmigen PanzerkommandeurPlutokratien . Den handelspolitischen Noten
Englands und der Vereinigten Staaten trat ,
wie erst jetzt bekannt wird , auch die Sowjet ,
union bei . Diese Noten waren verbunden

mit einer Drohung mit Gegenmaßnahmen im
Falle der Ablehnung. Genau wie gegen Finn¬
land hat sich auch gegen Schweden der gesamte
Druck der verbündeten Europafeinde gerichtet .

Die schwedische Regierung erklärte in ihher
Antwort , daß sie am Bruch eingegangener Ab¬
machungen nicht mitwirke und sie nicht an Ge¬
genmaßnahmen glaube . Die schwedische Re¬
gierung hat ferner auf die sogenannte „ Diplo ,
matensperre " mit einer Verlautbarung geant
wortet , wonach sie sich einstweilen auf die Er
tlärung beschränken wolle , daß diese Maßnahme
nicht mit dem Völkerrecht und mit diplomati¬
schen Gepflogenheiten übereinstimme . Diese

Moskau : Invasion beginnen !

Eigener Drahtbericht

Der Führer verlieh am 20. April das Ei :
chenlaub mit Schwertern und Brillanten zum
Ritterkreuz des Eijernen Kreuzes an General¬
oberst Hans Hube , Oberbefehlshaber einerArmee .

Generaloberst Hube , der als Frontoffizier
im Ersten Weltkrieg einen Arm verloren
hatte , aber trotzdem im jezigen Krieg seine
Truppen mit hervorragender Tapferkeit und
größter , auch unter den schwierigsten Kampf¬
bedingungen nie ermüdender Energie führte ,
ist dem gesamten deutschen Heer seit langem
ein Begriff . Der letzte große Schlag gegen den
Feind gelang ihm , als er in den ersten April¬
tagen dieses Jahres mit einer stärkeren deut¬
schen Kräftegruppe in heldenhaftem Kampf
die Einschließungsversuche mehrerer sowjeti¬
scher Armeen und zahlreicher Panzerkorps ver =
eitelte , die im Rücken in beiden Flanken scharf

otz . Berlin , 24 . April . nachdrängenden Bolschewisten abwehrte und

Die sowjetische Zeitung „Woina y Rabotschi die feindlichen Verbände , die sich seinen Divi¬
Klaß " , die im allgemeinen von Außenkommissionen entgegenstellten , überrannte . Unter

sar Molotow zur Anmeldung sowjetischer An- außerordentlich hohen Verlusten der Bolsche¬
sprüche gegenüber den westlichen Alliierten be- wisten an Menschen und Material erzwangen
nutzt wird, fordert in einem neuen Artikel , daß sich die von General der Panzertruppen Hube
die Anglo -Amerikaner unverzüglich ihre In geführten deutschen Verbände den Weg nach

vasion beginnen sollten, auch wenn sie mit Westen und stehen heute im unverminderten
großen Opfern verbunden sei . Die sowjetische Gefühl ihrer Ueberlegenheit über die Sowjets
Bevölkerung und die bolschewistische Armee hät - in Abwehr und Angriff im Kampf gegen den
ten bis jetzt alles getan , um den Krieg energisch Feind .

zu führen . Zur Erlangung eines erfolgreichen
Endes sei jedoch für die alliierten Nationen
eine gemeinsame Aktion der Sowjet¬
union , Großbritanniens nud der Vereinigten
Staaten erforderlich. Das Blatt erklärt , daß
tein Tag versäumt werden dürfe , da mit jeder
Stunde des Wartens günstige Gelegenheiten
verlorengehen könnten .

Generaloberst Hube ist am 29. 10. 1890 in
Naumburg (Saale ) als Sohn des Oberst
Richard Hube geboren . Nach Absolvierung des
Domgymnasiums in Naumburg trat er 1909

26 in Magdeburg ein und wurde 1910 zum
als Fahnenjunker beim Infanterie -Regiment

Leutnant , 1915 zum Oberleutnant und 1918
zum Hauptmann befördert . Am Ersten Welt¬
frieg nahm er vorwiegend als Bataillons - und
Regimentsadjutant , zuletzt als Bataillonskom¬
mandeur teil . Bei Ausbruch des gegenwärti¬
gen Krieges war er Oberst und , Kommandeur
des Infanterie -Regiments 3 in Deutsch -Eylau
und wurde 1940 unter Beförderung zum Ge¬
neralmajor zum Divisionsfommandeur er =
nannt . Im September 1942 wurde er als Ge¬
neral der Panzertruppen Kommandierender
General eines Panzerkorps , bis er später als
Oberbefehlshaber an die Spitze einer Ar¬
mee trat .

Generaloberst Hube wurde im Ersten Welt¬
frieg u . a. mit dem Ritterkreuz des Haus :
ordens von Hohenzollern mit Schwertern aus¬

die Spangen zu beiden Eisernen Kreuzen im
gezeichnet . Im gegenwärtigen Krieg erhielt er

Westfeldzug, das Ritterkreuz am 1. 8. 1941,
das Eichenlaub am 16. 1. 1942 , die Schwerter
am 21. 12. 1942 und die Brillanten als 13.
Soldat der deutschen Wehrmacht am 20 .
April 1944 .

Heldentod eines Eichenlaubträgers

() Berlin , 24 . April .

Oberleutnant Josef 3wernemann ,

Wie General Hube im Ersten Weltkrieg
als junger Offizier fast immer in vorderster
Linie stand , hielt es ihn auch als Oberbefehls =
haber einer Armee nie lange auf seinem Ge =
fechtsstand. So oft es nur seine Führungsauf - Träger des Eichenlaubs zum Ritterkreuz des
gaben erlaubten , eilte er an die Front , sahen Eisernen Kreuzes , Staffeltkapitän in einem
seine Grenadiere ihren Oberbefehlshaber Jagdgeschwader , starb im Angriff auf feind¬
mitten unter sich . liche Bomber den Heldentod .

sowjetischen Krieg mit aller Macht vorbereitete .
Das Budget der Sowjetunion für das Jahr

1944 stellt gegenüber dem Haushalt aller an¬
deren kriegführenden Staaten insofern ein
Kuriosum dar , als die Ausgaben der Sowjets
innerhalb des Krieges , wie die jetzt vorliegen =
den Zahlen beweisen , erheblich weniger als in
Friedenszeiten anstiegen. In allen anderen
kriegführenden Ländern weisen die Budgets
nach Kriegsausbruch eine geradezu sprunghafte
Entwicklung nach oben hin auf . Die Staats¬
ausgaben der Sowjetunion erhöhten sich in den
Jahren 1940 bis 1944 nur um neun Prozent .
Dagegen erbrachten zwischen 1930 und 1940 die
sowjetischen Staatsausgaben eine durchschnitt¬
liche jährliche Erhöhung von 32,5 Prozent !
Diese Ziffern bedeuten nichts anderes , als daß

reits
der Sowjetstaat und seine Wirtschaft sich be¬

viele Jahre vor Kriegsausbruch im
Kriegszustand befanden . Die Meldung aus
Schanghai vermerkt denn auch, daß die An¬
spannung der sowjetrussischen Wirtschaft vor
dem Kriege im Hinblick auf die kommende
Auseinandersetzung so ungeheuer war , daß sie
nach Ausbruch des Krieges gar nicht mehr in
dem alten Tempo weiter wachsen konnte , ja daß
sich infolgedessen das Tempo dieses Wachstums
sogar erheblich verringern mußte. Die Richtig
keit dieser Betrachtung ergibt sich aus der Tats
sache , daß das Militärbudget der Sowjetunion
aus dem Jahre 1943 , das 124,7 Milliarden

Rubel betrug, im folgenden Jahre 1944 nur
um dreieinhalb Prozent , das heißt auf 128,4
Milliarden Rubel anstieg .

Die Meldung zieht aus diesem Sachverhalt
noch einen weiteren , außerordentlich interessan
ten Schluß : Es wird nämlich gesagt , daß sich
in dieser Unfähigkeit der sowjetischen Kriegs¬
wirtschaft zu einer bedeutenden Erhöhung über
ihren Friedensstatus hinaus auch die Grenzen
der sowjetrussischen Wirtschaftsmöglichkeiten ab¬
zeichnen . Denn es kommt in diesen Zahlen
zum Ausdruck , daß die Reserven der Sowjet¬

lich im anglo -amerikanischen Lager und auch
union nicht so unerschöpflich sind , wie vornehm

von der Sowjetagitation selbst immer wieder
behauptet wird . Hier treten die Folgen des
furchtbaren Raubbaues flar zutage , den der
Bolschewismus während des Krieges mit sei
nen Menschenreserven trieb . Für die blutigen
Offensiven der vergangenen eineinhalb Jahre
mußten die Bolschewisten einen derart hohen

Angaben bereits im dritten Kriegsjahr ihr
Preis bezahlen , daß sie nach

Staatsbudget nur noch um sechs Prozent zu
erhöhen vermochten. Aber selbst diese sechs
Prozent können der eigentlichen Kriegsmaschine
nur zum allerkleinsten Teil zugute kommen .
Vor allem deshalb , weil die Instandsetzung der .
von den Sowjets zurückgewonnenen Gebiete ,
wenn sie auch noch so provisorischer Natur ist ,
laufend gewaltige und vorläufig völlig unpro =
duktive Summen verschlingt .

So interessant diese Folgerungen aus dem

kriegsausgaben auch sein mögen, so erscheinen
Vergleich des Kriegshaushaltes mit ihren Vors

sie doch unwesentlich gegenüber der grundlegen
den Tatsache , die sich aus dem hier einwandfrei
gelieferten Nachweis ergibt , daß der Krieg



Hohe Verluste der feindlichen Luftwaffen
Einzelziele in Ostengland mit gutem Erfolg angegriffen - Erfolgreiche Angriffskämpfe im Osten

Nordamerikanische Bomber griffen in den
Abendstunden des 22 . April mehrere Orte in
Westdeutschland an . Besonders in den
Wohngebieten der Städte Hamm und Kob =

"

durch den Bolschewismus von langer Hand vor =
bereitet war . Die Frage , ob der Krieg gegen

Nun auch ein Schweizer Dampfer

die Sowjetunion notwendig war , ist damit end¬ () Berlin , 24 . April .

gültig beantwortet . Denn die eigenen Haus
haltsveröffentlichungen Moskaus beweisen , daß

Nachdem erst vor wenigen Tagen völkers

erst der Beginn des Kampfes gegen die So¬
rechtswidrige Angriffe britischer Flugzeuge

() Führerhauptquartier , 23. April . den Untergang des im Dienst des Internatio¬wjetunion die immer stärker anschwellende und
in ihrem Ausmaß geradezu wahnsinnige Kriegs- Sonntag bekannt : Im Raume von

Das Oberkommando der Wehrmacht gab nalen Roten Kreuzes fahrenden schwedischen

vorbereitung der Bolschewisten zu stoppen ver¬
Schiffes Embla " verursacht haben und nochGe =

wastopol , am unteren Dujestr und in am gleichen Tage der spanische Dampfer Jose
mochte. Der Tag hätte auf diese Weise natur - der Bukowina tam es gestern nur zu ört - lenz entstanden Schäden und Personenverluste . Ellueca" ebenfalls von britischen Flugzeugennotwendig kommen müssen, an dem die bolsche- lichen Kämpfen. Ueber der Krim vernichteten In den schweren Luftkämpfen und durch Flat : versenkt wurde , griffen am 22. April westlich

deutsche Jagd - und Schlachtflugzeuge bei nur artillerie wurden 37 nordamerikanische der Rhonemündung zwölf Flugzeuge vom Mu¬
sessen haben würde, daß sie jeden beliebigen einem eigenen Verlust zwanzig feindliche Flug- Flugzeuge , in der Mehrzahl viermotorige ster Beaufighter" den Schweizer DampferNachbarstaat mit den Massen ihres in Jahrzeuge . Zwischen den Karpathen und dem Bomber, vernichtet. Britische Bomberführten inzehnten produzierten Kriegsmaterials „ Chasserat " mehrmals mit Bomben und

einfach der vergangenen Nacht Terrorangriffe gegen Bordwaffen an : Das Schiff wurde von zweiniedergewalzt hätte . Jezt liefert die sowjeti oberen Dniestr warsen deutsche und unga¬
sche Budgetveröffentlichung den dokumentari rische Truppen die Sowjets in harten Angriffs - mehrere Städte in West und Mittel - Bomben getroffen und erlitt außerdem Schä¬

schen Beweis dafür , daß der Führer gerade noch fämpfen weiter zurüd . Feindliche Gegenangriffe deutschland . Besonders in den Wohngebieden durch Bordwaffenbeschuß. Die dreißigköp¬
im richtigen Augenblick zuschlug , um Deutsch- wurden abgewehrt . Im Süd abschnitt der ten von Düsseldorf und Braunschweig fige, aus Schweizern und Portugiesen beste¬
land und Europa vor den Vernichtungsplänen Ostfront hat sich in den letzten Wochen das entstanden Schäden und Verluste unter der Be- hende Besatzung hatte einen Toten und fünf
des militanten Bolschewismus zu retten . brandenburgische 176. Füsilier -Bataillon unter völkerung . Luftverteidigungskräfte vernichteten Verletzte . Die Chasseral " trug , wie alle neu¬

Führung von Hauptmann Wrona besonders bei diesen Angriffen sowie über den besetzten tralen Schiffe auf den Bordwänden in hell¬
bewährt . Südwestlich Narwa machten unsere Westgebieten 76 britische Bomber . leuchtenden Farben die Hoheilsabzeichen der
Angriffe im versumpften Gelände gegen zähen
feindlichen Widerstand weitere Fortschritte .

Schweiz, war unbewaffnet und fuhr allein.

In Italien fanden teine Kampfhandlun¬ Boses Regierung geht nach Indien
gen von Bedeutung statt .

Sowjettruppen in Italien ?

Eigener Drahtbericht

otz . Berlin , 24 . April .

Schnelle deutsche Kampfflugzeuge griffen in
der letzten Nacht mit gutem Erfolg Einzelziele
in Ost england an .

Sowjetangriffe bei Sewastopol gescheitert
In der östlichen Bukowina weiter an Boden gewonnen

Die jüngsten Informationen aus der Sowjet¬
union wollen von einem bevorstehenden Einsaz
sowjetischer Truppen an der süditalie =
nischen Front wissen . Nach einer Mitteilung
des Senders Bari wurde dieser Einsatz von
Kreisen der italienischen Badoglio - Regierung ge =
fordert , da man den Waffeneinsaz der Sowjets
Truppen im Mittelmeerraum für notwendig

Das Oberkommando der Wehrmacht gabhält , um politische Ansprüche des Kreml in
Sonnabend bekannt : Im Raum von Sediesem Raum zu unterstreichen . Die Regierung

in Mostau soll sich zwar mit der Stellung eines wastopol und am unteren Injestr wurden
sowjetischen Kommandos einverstanden erklärt , örtliche Angriffe der Sowjets abgewiesen und

dabei jedoch die Bedingung gestellt haben , daß erneute Bereitstellungen durch zusammengefaßtes
die sowjetischen Verbände an der Italien -Front Artilleriefener zerschlagen. In der östlichen
nicht dem anglo -amerikanischen Oberkommando Butowina , zwischen den Karpathen und dem
unterstellt würden . Die sowjetischen Kontin- oberen Dniestr gewannen die eigenen Angriffe
gente, die wahrscheinlich zahlenmäßig nur sehr in hartnädigen Kämpfen weiter Boden . Starte
gering sein werden , sollen als eine selbständer vergangenen Nacht die Bahnanlagen von

Verbände deutscher Kampfflugzeuge griffen in

bige Einheit operieren .
lediglich symbolisch gemeint , um den Anglo¬
Amerikanern jegliche Möglichkeit zu nehmen,
gegen die sowjetischen Machtbestrebungen im
Mittelmeerraum Einspruch zu erheben .

Albert Hoffmann ernannt

() Berlin , 24 . April .

Der Führer hat Gauleiter Albert Soff
mann , der bisher mit der Wahrnehmung der
Geschäfte des Gauleiters des Gaues Westfa =
len Süd der NSDAP . beauftragt war , zum
Gauleiter des Gaues Westfalen - Süd ernannt .

Letter Auslesekampf in Posen

elifiie Luti mit guter Wirkung an. Süd¬
westlich Narwa scheiterten wiederholte Angriffeder Bolschewisten gegen unsere neugewonnenen
Stellungen .

() Tokio , 24 . April .

In einer Unterredung mit Kriegsberichts

erstattern fündigte Subhas Chandra Bose an ,
daß die Regierung des Freien Ins
dien bald an einen großen Ort in Indien
verlegt werde . Die Mitglieder der Regierung
seien schon auf dem Wege dorthin . Ein Plan

Subhas Chandra Bose ernannte den Vors
sigenden der indischen Unabhängigkeitsliga ,zenden der
Thar Singh , zum Staatsminister seiner Re
gierung . Singh . der 34 Jahre alt ist , ist eine
prominente Persönlichkeit in der Geschäftswelt
und befannt für seinen Einsatz für die indische
Unabhängigkeit .

() Führerhauptquartier . 22 . April . | einem thüringischen Grenadier -Regiment , für die Verwaltung der befreiten Gebiete liege
Oberst Karl Neufellner , Kommandeur bereits vor . Die britische Herrschaft nehme feis
eines moselländischen Artillerie -Regimentes , nerlei Rücksicht auf die breiten indischen Volks =

Major Horst Egon Peterhänsel , Batail - schichten und fenne nur Vorrechte einer kleinen
lonstommandeur in einem brandenburgischen indischen Minderheit . Er sehe seine Aufgabe
Grenadier -Regiment , Hauptmann Werner darin , die breiten indischen Volksschichten zu bes
Grodde , Abteilungskommandeur in einem freien , nicht nur politisch, sondern auch im so¬
Artillerie-Regiment, Oberleutnant Karl -Erich zialen Sinne.
Berg , Batteriechef in einer Sturmgeschütz¬
Abteilung , Leutnant Friz Mann , ZugführerAbteilung , Leutnant Friz Mann , Zugführer
in einem sächsischen Grenadier -Regiment , Ober¬
feldwebel Heinrich Schneider , Zugführer
in einem rheinisch -westfälischen Feldersak -Ba¬
taillon . Unteroffizier Heinrich Becler , Grup¬
penführer in einem hessisch -thüringischen Gre¬
nadier - Regiment , auf Vorschlag des Oberbe

Bennemann ,
fehlshabers der Luftwaffe an : Oberleutnant Kurzmeldungen

Flugzeugführer in einem

Kampfgeschwader , Oberleutnant Nippe ,

Flugzeugführer in einem Schnellkampfgeschwa¬
der ,
einem Sturzkampfgeschwader ,

Leutnant Künfel , Flugzeugführer in
Leutnant Ob

leser , Staffeltapitän in einem Jagdgeschwa =
der , Leutnant Wagner , Flugzeugführer in
einem Jagdgeschwader , Oberfeldwebel Wos¬
niya . Flugzeugführer in einem Sturzkampf¬
geschwader , Oberleutnant Roesch , Staffel¬
tapitän in einem Kampfgeschwader , Oberfeld¬
webel Norz , Flugzeugführer in einem Jagd¬
geschwader .

Id Landekopf von Nettuno wurden meh¬
rere örtliche Angriffe südlich Aprilia verlust ,
reich für den Gegner abgewiesen . An der Süd ,
front sprengten Stoßtrupps an der Adriatischen
Küste drei feindliche Panzer mit ihren Be :
sagungen .

Nordamerikanische Bomber griffen am
21. April ohne Erdicht mehrere Städte Südost¬
europas , vor allem Bukarest , an . Es entstan
den Schäden und Personenverluste . Durch deut¬
sche und rumänische Luftverteidigungsträfte
wurden neunzehn feindliche Flugzeuge , in der
Mehrzahl viermotorige Bomber , abgeschossen .
Einige britische Flugzenge warfen in der letzten
Nacht Bomben im Raum von Köln .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet

() Posen , 24 . April .

Der Reichsentscheid im Kriegsberufswett¬
lampf der deutschen Jugend , Gruppe Nährstand ,
wurde vom Reichsobmann des Reichsnährstan¬
des , Bauer Gustav Behrens , im Rahmen
einer Großfundgebung des deutschen Landvolks () Berlin , 24 . April .

in der Aula der Reichsuniversität Posen feier Der Führer verlieh das Ritterkreuz des
lich eröffnet . Zu dem letzten Auslesekampf auf Eisernen Kreuzes an : Generalleutnant Otto
dem Gebiet der beruflichen Tüchtigkeit der Drescher , Kommandeur der niedersächst =
bäuerlichen Jugend sind rund 600 Gausieger der schen 267 . Infanterie - Division . Oberstleutnant
einzelnen Berufsgruppen , zwanzig Volksdeutsche Mar Sperling , Kommandeur eines Pan¬
aus den Siedlungsgebieten außerhalb des Rei - zergrenadier -Regiments aus den Donaugauen ,
ches sowie eine Norwegerin und ein Nieder - Major d . R. Hans - Georg Herzog , Batail¬
länder aus dem germanischen Landdienst an - Ionskommandeur in einem Oppelner Panzer¬
getreten . Die Durchführung des Reichswetts grenadier - Regiment , Hauptmann Lothar
fampfes im Wartheland ist sinnvoller Ausdruck Söth , Bataillonsfommandeur in einem ost
des Bekenntnisses der landwilligen Jugend zu preußischen Grenadier - Regiment , Leutnant
den Aufgaben im wiedergewonnenen deutschen Friedrich Fischer , Kompanieführer in einem
Often und seiner völkischen Sicherung durch die hessisch - thüringischen Grenadier -Regiment , Un¬
Seßhaftmachung deutschen Bauerntums . teroffizier Werner Otto , Gruppenführer in
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21 ) Lenis Staatskleid gefiel ihr ganz besonders
gut . Und die weibliche Eitelkeit , die auch in
Betra nicht schlief , hatte sie bald darüber be¬
ruhigt , daß es die Leni schon nicht übelneh¬
men würde , wenn sie einmal probierte , wie
ihr die bunte Tracht der Pinzgauer Mädchen
stand . Rasch war das eigene Kleid abgestreift
und Lenis Rock und Bluse übergezogen . Nur
das reichgestickte Mieder mit Seinen vielen
Verschnürungen machte einige Schwierigkeiten .
Nun noch der Hut . . . so . . . sie hatte an der
harmlosen Verkleidung ihre helle Mädchen¬
freude , schade , daß der Spiegel so klein war .

Blötzlich horchte sie auf . Ein langgezoge¬
ner Jodler Elang herauf fein Zweifel , die
ser fröhliche Suchzer kam von Thomas .

Also kam er doch wieder selbst ?

Betra ließ verzagt und befümmert die Arme
sinfen , und alle Freude war plöglich dahin .
Sie wollte dem Mann da draußen nicht weh¬
tun , aber sie durfte es auch nicht zulassen . B
er an etwas glaubte , was sich nie im Leben
erfüllen fonnte . Sie begriff nicht , daß er das
nicht selbst sah . Er war doch sonst in allen
Dingen des Lebens so gescheit , sah er denn
ganz daran vorbei , daß ihm seine Einbildung
hier Bilder vorgautelte , die niemals Wirklich
fet werden konnten ? Warum fam er nun wie¬
der selbst . anstatt , wie verabredet , das Mädchen
heraufzuschicken ?

Betra stand in der Tür der Hütte , als er
ihr schon von weitem zuminkte . Und die helle
Freude , die in seinen Zügen stand , zeugte nicht
davon , daß er verstanden hatte , warum sie hier
heraufgezogen war .

die hellen Locken schienen unter dem schwarzen
Sut wie flüssiges Gold hervorzuquellen .

Thomas fonnte sich nicht sattfehen an die¬
sem Bilde , das sich ihm so underhofft bot .

, ,Jetzt schauen S ' grad aus , als wären S '

hier groß geworden " , sagte er mit leuchtenden
Augen , als er dann endlich vor ihr stand .

Sie nahm die dargebotene Hand .
„ Die Frau Adlerwirtin wird aber gewiß

sehr böse sein , daß Sie ihr meinetwegen heute
schon wieder davonlaufen " , versuchte sie ihn
lächelnd und behutsam zurückzuweisen . Es
war doch ausgemacht , daß Sie heute das Mäd¬
chen , die Leni , heraufschicken . "

Diese Frage behagte ihm weniger . Auch
daß sie seinen Gruß nur so oberflächlich er
widert hatte , war ihm nicht entgangen .

, , Die Leni kommt auch . In zwei Stunden
wird S ' wohl hier sein ."

Betra atmete erleichtert auf . Ihr hatte ge¬
bangt , dem Mann hier oben in der Einsam¬
feit allein gegenüberstehen zu müssen . Aber
zwei Stunden waren ja bald überstanden .

•,,Ia . ich konnt das junge Ding doch
nicht mit all den Sachen da allein gehen
lassen " ; fuhr Thomas fort . Und dann . . ich
sollt Ihnen noch einen schönen Gruß ausrich¬
ten von Herrn Mühlhuber ."

, , Ist er unten ? " fiel ihm Pedra freudig
überrascht ins Wort .

., Na . . " Er schüttelte den Kopf . ., Er hat
nur die Regine . . . also die Frau Sendlinger
in Salzburg getroffen und sie hernach im Auto
herübergebracht und ist dann gleich weiter .
Aber auf der Heimfahrt wollt er vielleicht
noch einmal vorbeikommen , hat er sagen lassen . "

Petra hatte inzwischen die Bank vor die
Haustür gelegt . Thomas trug die Sachen in
die Hütte und setzte sich dann zu ihr .

Er war ein guter Freund vom Bater " ,
sagte sie nach einer Weile und sah versonnen
ins Weite .

, , Da lebt er also nicht mehr , der Herr
Bater ? " fragte Thomas zögernd .Thomas fühlte ein nie gefanntes Glücks¬

gefühl heiß in sich aufsteigen , als er sie im Sie schüttelte den Kopf , ohne den Blick zu¬
Kleid seiner Heimat vor der Tür stehen sah . rückzuwenden .
Er glaubte nicht anders , als daß sie ihm mit Nein . schon seit vielen Jahren nicht
diesem Kleide eine ganz besondere Freude mehr . Er hat auch an einer solchen Bahn ge¬
machen wollte , und alles , was unten im Tal baut wie diese hier drüben im Ber¬
auf ihn wartete , war bei diesem Anblick wie - ner Land und neidische Hände haben es
der vergessen . Der weite , faltige Rock ließ ihre vernichtet . sein Wert . . . und ihn mit ."
Schlanke Figur poller erscheinen , das bunte , Thomas hörte ihr zu , als pertraute sie ihm
festanliegende Mieder mit den bauschigen , wei - etwas , was nur für ihn ganz allein bestimmt
ken Aermeln gab ihr etwas Frauliches , und war . Unwillkürlich mußte ez bei ihren legten

Hauptmann . d . R. Guenther Dunke , Ba¬
taillonskommandeur in einem Grenadier - Re¬
giment , und Leutnant d . R. Schumacher ,
Kompanieführer in einem Grenadier - Regi¬
ment , wurden mit dem Ritterkreuz des Eifer¬
nen Kreuzes nach dem Heldentode ausge¬
zeichnet .

Wie immer verspätet

() Stocholm , 24 . April .

Die USA . - Marineleitung gibt bekannt , daß
der amerikanische Truppentransporter Cape
San Juan " mit 1429 Soldaten , Matrosen und
Marineartilleristen an Bord durch feindliche
Einwirkung im vergangenen Spätherbst im
Pazifit versenkt wurde . In der amtlichen
amerikanischen Meldung wird behauptet , daß
1359 Soldaten gerettet werden konnten .

| Worten an Meinhard denken . Hatte er ihm

nicht einen ähnlichen Rat gegeben , als sie letzt
hin von der Bahn sprachen ? Also so etwas
gab es dann doch ? Meinhards Worte waren
also nicht bloß ein törichtes Gerede geme¬
sen . . . ? Hatten irgendwie doch eine tiefere
Bedeutung gehabt ?

Verwirrt suchte er nach einer Antwort .
Aber die rechten Worte wollten nicht kommen .

„ Da ist ' s nun an mir , fleißig zu arbeiten ,
daß die Mutter mit unserm kleinen Haushalt
bestehen kann " , unterbrach Petra nach einer
Meile das Schweigen . Sie sehen , alle Men¬
schen haben ' s eben doch nicht so gut wie Sie hier ."

Sie beobachtete ihn prüfend , und er ging
auch bereitwillig in die Falle .

,,Ich . . . ? Was hab ich denn soviel mehr
vom Leben . . . ? "

Er war ganz erstaunt . Davon hatte er doch
selbst noch nicht etwas gespürt .

Nun " , sie lächelte ihm zu , „ erstens sind
Sie ein Mann und wahrscheinlich ein
Mann , der etwas vom Leben versteht , und dem
es sicherlich auch nicht schwer fallen wird , eine
Familie zu erhalten ."

Thomas frohlockte . Sie sprach ja grad , als
lähe sie seine geheimsten Gedanken !

, ,Will ' s schon meinen " , antwortete er nicht
ohne Stolz . „ Ich bin auch schon dabei . . .
eine Frau zu nehmen " , setzte er zögernd hinzu .

, ,Das ist recht ! Ein Mann in Ihren Jah¬
ren braucht auch eine Ordnung ."

Was sagte sie da ? Ein Mann in seinen
Jahren ? Fünfundvierzig war er , Teufel noch
mal ! Was hieß das : in seinen Jahren ?

" Meinen wirklich , ich tät schon zu alt
sein zum Heiraten ? " fragte er gekränkt .

Aber nein ! Ganz im Gegenteil ! " Gein
Gesicht hellte sich wieder auf . Das ist doch
meiner Meinung nach gerade das richtige
Alter .

. Ja ? "
Er hätte am liebsten vor lauter Freude

laut aufgejubelt . Das richtige Alter ! Na also !
Dann war ja alles gut !

,,Nun ja " , sprach Petra ruhig und unbefan¬
gen weiter . „ Ich meine , in Ihrem Alter sind
Sie doch grad der rechte Mann für die Adler¬
wirtin drunten !"

Unwillkürlich war er bei dieser Wendung
aufgesprungen . Eine Weile starrte er sie an
und ließ sich dann schwer auf die Bank zurück¬
sinken . Die Worte waren ihm wie abgeschnit¬
ten . Aber dieser Schlag war zu plöglich , zu

0 Der Führer hat dem ordentlichen Professor
Dr . Otto Honig schmied in München aus An¬

laß der Vollenduna feines 65. Lebensjahres in Würs
digung seiner Verdienste auf dem Gebiet der ana¬
Intischen Chemie die Goethe -Medaille für Kunst und
Wissenschaft verliehen .

() Am gestrigen Sonntag beging Geheimrat Bro¬
feffor Dr . Walter Heide , der sich vor allem um
die Entwicklung der noch jungen Beitungswissen

fchaft verdient gemacht hat , seinen 50. Geburtstag .
() Der Reichsverweser hat eine allgemeine poli

tische Amnestie in Ungarn gewährt . Danach find
alle vor der Veröffentlichung diefes Amnestieerlaffes
begangenen politischen Straftaten , die im Zusam
menhang mit einer nationalen Richtung oder notion
nalen Bestrebung begangen wurden , amnestiert .

() Der Reichsverweser des Königreiches Ungarn ,
von Sort by , empfing den Gesandten und Be¬
vollmächtigten des Großdeutschen Reiches in Ungarn ,
Dr. Edmund Beefenmeyer , in Gegenwart des
ungarischen Ministerpräsidenten und Außenministers
Sztojan Ueberreichung des Beglaubigungs¬
schreibens .

zur

0 In einer amtlichen Verlautbarung wird die
Bevölkerung davor gewarnt , von feindlichen Ters
rorfliegern über rumänischem Gebiet abges
morfene mit Explosivstoffen geladene Füllhalter ,
Uhren und Kinderspielzeuge oder ähnliche Gegens
fiände anzurühren .

0 Der franzöfifche Staatschef Marschall Bétcin
begeht am heutigen Montag feinen 88 , Geburtstag .

() Die britische Admiralität gab bekannt , daß das
Minenfuchboot Ma a ley " verlorenging .,

0 Die streifenden Gasarbeiter in Manchester
haben die Wiederaufnahme der Arbeit beschlossen .
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| unerwartet gekommen , hatte ihn hinterrücks
aus allen Himmeln gerissen , als daß er da so
schnell zu antworten vermochte .

Und dann ." , fuhr Petra so unbefüm

mert fort , als sähe sie seine Erregung nicht ,
und dann . . . der kleine Bub , wie er sich

freuen wird , wenn er nun Bater zu Ihnen

sagen darf . Ist das nicht etwas ganz Wunder¬
schönes ? Ich könnte Sie fast darum beneiden . "

Er hörte kaum , was sie sagte . Ihre Worte

schienen ihm von weither zu kommen .
Ja . . . das war die Stimme der Jugend ,

der unsterblichen und doch wieder so schnell
vergänglichen Jugend , die ihn nun endgültig
aus ihrem Bezirk mies , über den er hinausges
wachsen war . Die ihn zur Adlerwirtin schidte ,

in das Altenteil , in einen geruhsamen Lebens¬
abend . Und er er hatte diese Jugend hal¬

ten wollen , hatte noch einmal beide Hände nach
ihr ausgestreckt und mußte jetzt erkennen ,
daß all sein Wünschen und Hoffen nur eine
schöne Fata Morgana war .

Wie verlockend und zum Greifen nahe sie

in der schmucken Tracht hier vor ihm saß , grad ,
àls wollte sie ihm noch ein letztes Mal zeigen ,
was dieser Abschied von der Jugend ihm
nahm . Ihm war dabei , als müsse er noch einmal
hin zu ihr , müsse noch einmal versuchen , mit
aller Kraft festzuhalten , was nach dieser Stunde
doch für immer verloren war . Sie waren ja
allein . . . weit und breit keine Menschenseele .

Aber er blieb .

Betra . . . " , sagte er nur leise , und in den
zwei kurzen Silben drängte sich noch einmal
all sein Wünschen und Träumen zusammen .

Sie fühlte , daß der entscheidende Augenblick )
überwunden war und daß sie in diesem unsichts
baren Ringen gesiegt hatte . Trotz ihrer Ju¬
gend , fraft des eigenen Leides , das ihr das
Schicksal schon früh auferlegt hatte .

, , Sag nichts " , Thomas " , bat sie , während
bei der vertraulichen Anrede neue Hoffnung in
seinen Augen aufflammen wollte . „ Sag nichts .
Ich sah das alles kommen , wie es nun wirklich
gekommen ist . Schon in den Blicken der alten
Gundl las ich ' s . Der Onfel Thomas gehört
dem kleinen Buben dort unten im Tal . Ich . . .
gehöre nicht hierher , und deshalb spreche ich
lieber ein offenes Wort , als daß ich Hoffnun ="
gen aufwachsen sehe , die doch eben . . . nur Hoff¬
nungen bleiben würden . Der kleine Bub dort
unten ist ein so lieber , guter Junge . . . schon
seinetwegen hätte ich niemals anders handeln
tönnen . . . gewiß nicht ." (Fortsetzung folgt . )



D)

Tapfere Söhne unserer Heimat
otz . Mit dem Eisernen Kreuz zweiter

Klasse wurden Unteroffizier Johann Ger =
ken , West -Victorbur und Obergefreiter Her¬
mann Peter , Wittmund , ausgezeichnet .

otz . Der Flugzeugführer in einem Jagdge¬
schwader , Leutnant der Luftwaffe Ernst Ter
borg aus Aurich , der im Luftkampf gefal¬
len ist , und dessen Beisezung am Sonnabend
in Aurich unter großer Beteiligung von Par¬
tei , Staat und Wehrmacht erfolgte , ist nach
träglich zum Oberleunant befördert
worden .

Aus ostfriesischen Sippen

Die Eheleute Dirf Olthoff und Frau
Jannette , geborene Heeren , in Weener , fön¬
nen am 27. April das Fest der Goldenen
Hochzeit feiern . Olthoff steht im 77. , seine
Ehefrau im 78 . Lebensjahre . Die Ehe war mit
acht Kindern gesegnet , von denen noch sechs am
Leben sind . Drei Söhne stehen an der Front
im Kampf gegen den Bolschewismus . Oma
Olthoff ist Trägerin des Deutschen Mütterfreu¬
zes in Silber . Die Jubilare erfreuen sich noch
besonderer Rüstigkeit , wenn auch die Altersbe¬
schwerden sich allmählich bemerkbar machen .
Olthoff war nahezu 50 Jahre in den Baum¬
schulen Herm . A. Hesse in Weener als Kutscher
beschäftigt und ist noch jetzt dort tätig .

Luftschutz - Bereitschaftsdienst neu geregelt
am

Arbeitsentgelt am 1 . Mal
() Soweif in Betrieben am 1. Mai oder

vorhergehenden Sonntag zur
Erfüllung triegswichtigter Aufgaben gears

beitet werden muß , werden die Gewerbeauf¬
fichtsämter diesen Betrieben auf Antrag die not¬
wendige Genehmigung zur Feiertagsarbeit er =
teilen . Die Feiertagsarbeit ist mit den in ges

jeglichen , tariflichen oder sonstigen Bestim
mungen vorgesehenen Zuschlägen zu vergü -

ten .

das Echo ! Nein , uns Spreeathener friegen die
Hunde nimmer klein ! So denkt Berlin so
denkt und fühlt auch unser Ostfriesland . Alle
deutschen Herzen tun den gleichen Schlag .

Weener

- 11 .

Bei ganztägiger Beschäftigung zusätzliche Freizeit von sechs Stunden

0) Die Verschärfung des Luftkrieges macht der über 18 Jahre bis zu zehnmal , weibliche
es notwendig , daß die Gefolgschaftsmitglieder Gefolgschaftsmitglieder über 18 Jahre bis zu
in den Betrieben stärker als bisher für den achtmal , weibliche Gefolgschaftsmitglieder mit
Bereitschaftsdienst herangezogen wer - einem oder zwei Kindern unter 14 Jahren im

den . Andererseits muß die Leistungsfähigkeit eigenen Sausstand sowie weibliche Gefolg¬
und die Belastung des einzelnen berücksichtigt schaftsmitglieder zwischen 15 und 18 Jahren

werden , wie auch eine Entlastung der Frauen bis zu viermal . Werdende Mütter , weibliche
und Jugendlichen notwendig ist . Entsprechend Gefolgschaftsmitglieder mit Kindern unter drei
diesen Forderungen hat der Reichsminister Jahren oder wenigstens drei Kindern unter 14
der Luftfahrt und Oberbefehlshaber der Luft - Jahren im gemeinsamen Haushalt , weibliche
waffe im Einvernehmen mit den beteiligten Gefolgschaftsmitglieder , die unter erschwerten
obersten Reichsbehörden neue Bestimmungen Bedingungen arbeiten , und Frauen von Schwer¬
für die Einteilung berufstätiger Gefolgschafts - beschädigten , sowie Gefolgschaftsmitglieder un¬
mitglieder zum Luftschutz -Bereitschaftsdienst ter 15 Jahren dürfen nicht eingeteilt werden .
im Werkluftschutz , erweiterten Selbstschutz und Allen zum Bereitschaftsdienst eingeteilten Kräf¬
im Luftschutz der besonderen Verwaltungen ten ist nach den neuen Bestimmungen zum Be = otz . Bestellscheine abgeben ! Nachdem die

erlassen . ginn oder am Ende der auf den Bereitschafts - neuen Lebensmittelfarten gestern verteilt sind ,

Die Anweisung stellt zunächst klar , daß bei dienst folgenden Arbeitsschicht bei ganztägiger jei darauf hingewiesen , daß die Verbraucher
der Einteilung die körperliche Leistungs - Beschäftigung eine zusäßliche Freizeit die Bestellscheine 62 in der Woche vom
fähigkeit und berufliche Belastung zu berüc - von mindestens sechs Stunden , bei Halbtags = 24. bis 29. April bei den Verteilern abzugeben
sichtigen ist . Nichteignung wegen Alters oder arbeit von mindestens drei Stunden zu gewäh - haben . .
des Gesundheitszustandes wird gegebenenfalls ren , wenn sie während des Bereitschaftsdienstes otz . Der erste Viehaustrieb . Die Weiden in

durch ärztliche Untersuchung geklärt . Weib zu einer mit erheblicher Beanspruchung verbun - der Umgegend zeigen durchweg schon einen üp¬
Liche Gefolgschaftsmitglieder mit denen Hilfeleistung zur Schadensbekämpfung pigen Graswuchs . Verschiedene Landwirte ha¬
Kindern und eigenem Hausstand und Ju eingesetzt worden sind . Andererseits wird flar - ben deshalb bereitsAndererseits wird flar ben deshalb bereits ihr Jungvieh ausgetries
gendliche zwischen 15 und 18 Jahren sind gestellt , daß für jedes zum Bereitschaftsdienst ben . In einigen Weiden sieht man auch schon
erst einzuteilen , wenn die Zahl der luftschutz- eingeteilte Gefolgschaftsmitglied eine Schlaf - Milchkühe grasen . Nach altem Brauch begint
dienstfähigen Männer zur Aufstellung des Be- gelegenheit bereitzustellen ist. Arbeits - der allgemeine Viehaustrieb erst in der ersten

: : Besprechung sozialpolitischer Gegenwarts - reitschaftsdienstes nicht ausreicht . Kriegsstunden , die infolge der vorgeschriebenen unun - Maiwoche .
fragen . Auf Einladung des Gaupresseamtslei hilfs dienstmaiden sind nur zum Be - terbrochenen Ruhezeit ausfallen , sollen nach

ters Aling sprach der Gauobmann der Deut - reitschaftsdienst einzuteilen , wenn ihre Unter - Möglichkeit durch Nacharbeit ausgeglichen wer Rundblick über Ostfriesland
schen Arbeitsfront Seiler vor Hauptschrift - funft in unmittelbarer Nähe ihres Betriebes den . Soweit das nicht möglich ist , und Ar¬
leitern und Schriftleitern der Presse des Nord - liegt . Sie werden gruppenweise mit einer beitsentgelt ausfällt , haben die Gefolgschafts¬
seegaues Weser - Ems über brennende sozialpoli - Führerin und zeitlich wie weibliche Ge - mitglieder gegen den Unternehmer einen An¬
tische Gegenwartsfragen . Die Ausführungen folgschaftsmitglieder zwischen 15 und 18 Jah - spruch auf Vergütung des regelmäßigen Ar¬
des Gauobmannes berührten vor allem alle mit ren eingelegt . Ein Unterschied zwischen Beam beitsentgelts . Die Anweisung stellt zum
der Steigerung der Rüstungsproduktionzusam- ten, Angestellten und Arbeitern sowie zwischen Schluß fest, daß der örtliche Luftschutzleiter,
menhängenden Probleme unseres Soziallebens Offizieren und Mannschaften bei der Eintei : wenn die Luftlage es erfordert , auf Antrag des
und stellten die Bereitschaft der DAF . heraus , lung zum Bereitsschaftsdienst wird nicht Betriebsführers vorübergehend die Beschrän¬
die Leistung der Schaffenden bis zum Endsieg gemacht . kungen der Anweisung aufheben kann , wenn
noch weiter zu steigern . Die anschließenden Be¬ alle Möglichkeiten erschöpft sind, den notwendi¬
sprechungen ergaben vollkommene Ueberein¬ gen Bereitschaftsdienst unter Einhaltung der
stimmung zwischen der Deutschen Arbeitsfront Begrenzungen durchzuführen. Die Pflicht zur

Teilnahme am Bereitschaftsdienst und die völ¬

lige oder teilweise Befreiung richten sich fünf¬
tig ausschließlich nach diesen Bestimmungen .

und der Presse im Nordseegau .

otz. Es gibt acht Eier . In der laufenden 61.
Zuteilungsperiode (3. bis 30. April ) werden
insgesamt a cht Eier ausgegeben . Als erste
Rate werden jedoch zunächst nur vier Eier aus =
gegeben und zwar auf den Abschnitt a der
Reichseierkarte 61. Für die Abgabe der zwei¬
ten Rate erfolgt ein neuer Aufruf . Die Eier¬
farte behält bis zur restlosen Belieferung ihre
Gültigkeit . Da noch nicht alle Geschäfte belie =
fert sind , müssen sich die Verbraucher daher noch
in einigen Fällen solange gedulden , bis ihr
Kaufmann die Eier bekommen hat .

Leer

Gaufrauenschaftsleiterin kommt zu Besuch
otz . Die große Frauenversammlung

in Leer am 22 . März , zu der die Gaufrauen =
schaftsleiterin Möring , Oldenburg , erschie¬
nen war , mußte leider bald nach Beginn abge¬
brochen werden . Frau Möring versprach da¬
mals : „ Ich komme wieder !" Dieses Ver¬
sprechen löst sie jetzt , am Mittwoch ein . Sie
wird im Rahmen einer öffentlichen Frauen¬
versammlung im Saale des Zentralho¬
tels um 19. 30 Uhr sprechen . Der Besuch der
Gaufrauenschaftsleiterin wird sicher von unse¬
ren Frauen mit Genugtuung begrüßt werden .

Begeisterter Nachwuchs unserer Reiterei
otz . So oft wir nun auch den Abschlußprü

fungen der Lehrgänge unserer ostfriesischen Reit
und Fahrschule in Leer beiwohnten es ist
stets das gleiche herzerfreuende Bild , das sich
dem Auge bietet ! Bier Wochen nur kann heute
der Lehrgang dauern , aber was in dieser knap :
pen Zeit grundlegend an Reit - und Fahrdienst
geleistet wird , ist erstaunlich und gereicht Leh¬

Vor 125 Jahren wurde Klaus Groth geboren

otz . Zu Heide in Dithmarschen ist am 24 .

April 1819 , vor 125 Jahren , Klaus Groth ge¬
boren worden . Durch seine Gedichtsammlung

Quickborn " , die noch bei Lebzeiten des
Dichters mehr als 20 Auflagen erreichte, ist er
zum Begründer der plattdeutschen Literatur in
der Neuzeit geworden .

In der Handhabung
der . plattdeutschen
Mundart zeigt Groth
eine Sicherheit und
Anmut wie vor ihm
fein anderer Dialekt¬
dichter . Keine Ueber¬

tragung ins Hochdeut¬
sche vermag den Reiz
dieser Dichtungen voll
wiederzugeben . In

allen großen Samm
lungen deutscher Lyrik
stehen denn auch diese
plattdeutschen Gedichte
gleichberechtigt neben Zeichnung Gerull / DPZ
den Meisterwerken unserer Schriftsprache. Am
besten trifft Groth den Ton des Volksliedes inseinen kleineren , rein lyrischen Stücken . Meister¬
hafte Stizzen wie „Abendfreden " oder „Na' n
buten", tiefempfundene Stimmungsbilder wie
„ Hell int Fenster" un „Min Port " schlagen auch
heute noch den Leser und Hörer in Bann .

Groth war in seinem Geburtsort als Lehrer
tätig , bis er sich zur Wiederherstellung seiner
angegriffenen Gesundheit 1847 nach der Insel
Fehmarn begeben mußte . Während eines fünf¬
jährigen Aufenthaltes entstanden dort die mei
sten seiner Gedichte , die dann im „Quickborn "
zusammengefaßt wurden . 1853 . ging Groth nach
Kiel , bereiste später Deutschland und die

Schweiz, nahm vorübergehend Aufenthalt in
Dresden und Bonn , siedelte aber schließlich wie¬
der nach Kiel über, wo er sich 1858 als Dozent
für deutsche Sprache und Literatur habilitierte .
1866 wurde er zum Professor ernannt . 1899 ist
er in Kiel gestorben .

=

Im Rahmen dieser Richtlinien können in¬
nerhalb eines Monats zum LS.-Bereitschafts¬
dienst herangezogen werden : Männliche Ju¬
gendliche von 15 Jahren bis zu viermal ,

männliche Jugendliche von 16 bis 18 Jahren
bis zu achtmal , männliche Gefolgschafte mitglies

rern und Schülern zu gleicher Ehre . Dies liegt
vor allem daran , daß unser pferdefroher Nach
wuchs mit Lust und Liebe sich der neuen Auf¬
gabe widmet .

So war es auch am Sonnabend wieder ! Zeig¬
ten in der (vorbildlichen ) Geschirrkammer die

Vertrautheit mit dem Pferd und allem , was
jungen Leute in der Theorie die gewonnene

dazu gehört , so sprach die Fahrerprüfung im
Freien von der Gewandtheit und Geschicklichkeit

und dies erst recht in der Reitbahn ! Wie
sicher war bereits der Siz auch bei Trab und
Galopp ! Selbst das Hindernis murde ohne
Panne genommen .

Die Reiterwaffe mag man beglückwünschen
für die so gut vorgebildeten jungen Kamera¬
den ! Denn ihr Nachwuchs ist es , der hier den
ersten Schliff " erhält . Wir fragten die jun¬
gen Reiter über ihre nächste Absicht . „ Wir
melden uns freiwillig zur Kavallerie !" wurde
uns zur Antwort . Dies ist möglich , wie uns
ein Rittmeister der Wehrmacht , der diesmal der
Reiterscheinprüfung beiwohnte , bestätigte . Die
Schüler , die in , ,Leer " den Reiterschein erwar¬
ben , können sich bei der „ Ersa zabteilung
100 der Kavallerie in Lüneburg
melden und werden bestimmt der Reiterwaffe
zugeteilt .

Daß die Schülerzahl unserer Reit - und
Fahrschule ständig im Wachsen begriffen ist ,
zeigte dieser Sonnabend : 31 unterzogen sich
diesmal der Reiterscheinprüfung , davon vier
zum zweitenmal . Alle 31 bestanden sie , die von
9 Uhr bis zur späten Mittagsstunde währte
Besonders erfreulich war es auch , daß sich dies

bei¬

mal , der Aufforderung der OT3 . folgend, ein
überaus zahlreiches Publikum einfand , das mit
reger Anteilnahme den Vorführungen
wohnte , ein Beweis , daß sich das Interesse an

unserer Reit - und Fahrschule , die seit 1927 be =
Hgn .steht , immer weiter vertieft .

Vom Spiel in den Tod '

otz . Ein betrübender Unglücksfall , bei dem
ein vierjähriges Kind den Tod fand , ereignete
sich auf Borkum an der unteren Promes
nade der Wandelhalle. Einigen dort spielen¬
den Kindern gelang es, einen abgestellten
Wagen in Bewegung zu bringen , der dann die
etwa vier Meter hohe Strandmauer hinab¬
stürzte. Während es vier Kindern gelang , ab¬
Ludwig Dirksen mit in die Tiefe gerissen
und blieb schwerverletzt am Fuße der Strand¬
mauer liegen . Obgleich hilfsbereite Volksge =
nossen einen Arzt herbeiriefen , war die ärzt¬
liche Kunst doch vergebens . Der Kleine ist nach
einigen Stunden seinen Verlegungen erlegen .
Dieser traurige Fall sollte allen Eltern eine
Warnung sein und sie veranlassen , ihre Kin =
der besser zu beaufsichtigen .

wurde der vierjährige Hanss

otz . Emden . Verkehrsunfall . An
der Ede Hindenburgstraße und

Straße der SA . ereignete sich ein Verkehrs¬
otz . Rentenzahlung . Die Heeres - und An - unfall . Ein Lastkraftwagen befuhr die Hinden¬

gestelltenrenten werden beim Postamt Leerburgstraße vom Wall fommend in Richtung
am 27. April , die der Invaliden - und Un- Neue Post . Ein Kraftradfahrer mit Beiwagen
fallrenten am 29. April ausgezahlt . befuhr die Straße der SA . vom Bahnhof -West

fommend in Richtung Stadtmitte . Beide Fahr¬
zeuge trafen an der Straßenecke Hindenburg¬
straße zusammen . Um einen Zusammenstoß zu
vermeiden , bog der Fahrer des Kraftrades nach
rechts aus , da genügend Play war . Vor thr
überquerte die Hausgehilfin Stübich aus
Suurhusen die Hindenburgstraße , wurde
jedoch von der rechten Seite des Beiwagens er¬
faßt und zu Boden geworfen . Durch den Sturz
erlitt sie schwere Kopfverlegungen und Hauts
abschürfungen . Sie wurde sofort ins Städtische
Krankenhaus eingeliefert .

otz . Alle Herzen im gleichen Tatt . In einem
Privatbrief , den wir von Angehörigen in
Berlin heute erhielten , heißt es : „Wir ha¬
ben viel durchgemacht in diesem Jahr in unse¬
rem lieben , schönen Berlin . Und außerdem :
Unsere Kinder fehlen uns ! Kinder und die
Blumen , die sonst etwa am , ,Potsdamer " und
an der „ Leipziger " so freundlich grüßten . Nun ,
die Kinder sind Gottseidank in Sicherheit . Und
die Blumen ? Sie werden wieder blühen , wenn
erst , die Glocken den Siegfrieden einläuten !
Bei uns Berlinern beißen die Mordbrenner
auf Granit , wenn sie glauben , sie könnten uns
weich machen . So denkt Berlin ! Am Füh¬
rergeburtstag hatten sie bei uns in Tegel in
der Nacht auf den Trümmern eines Hauses
unsere stolze Fahne aufgestellt und dazu auf
einen Zettel mit ungelenker , aber braver Hand
geschrieben : „ Unsere Mauern mögen frachen
aber unsere Herzen bleiben eisern fest !" Und

viele von denen , die sich am Morgen des 20.
April hier ansammelten , lasen es mit Genug :
tuung . Ein Graubart meinte : „ Jawoll , so is et
bei uns zu Hause " und Beifallsgemurmel var

20000 . Wehrmachtveranstaltung

otz . Emden . Diebstähle . Aus einem
Schrank in der Oberschule für Mädchen
entwendeten Langfinger Ende März /Anfang
April Turnschuhe , Strümpfe , Soden , eine
blaue Trainingsbluse und schwarze Stridjade .

Die verschlossenen Umkleideräume auf dem
Bronsplaze wurden kürzlich gewaltsam
aufgebrochen , das Eingut mutwillig zertrüm¬
mert und verschiedenes Spielgerät entwendet .
Die Täter sind ermittelt und wurden angezeigt .

otz . Aurich . Nach Emden versezt
Der fast 15 Jahre in Aurich tätige Polizeis
meister Gruhn , der sich allgemeiner Be¬
liebtheit und Wertschäzung erfreute , ist mit
Wirkung vom 1. Mai unter Ernennung zum
Revierleutnant der Schutzpolizei nach

Emden versetzt worden .
durch Freude im Rahmen der Truppenbe - nissen den dort in der Ausbildung oder im

: : 20 000 Veranstaltungen der NSG . ,,Kraft | ler unter manchmal sehr schwierigen Verhält¬
otz . Aurich . Bubenstreich . In den

treuungen des Nordseegaues Weser - Ems Kampf stehenden Soldaten boten , sah man bei Mittagsstunden des Sonnabend entzündeten
welch eine Unmenge von organisatorischer Klein - der 20 000. Jubiläumsveranstaltung in Bremen junge Burschen mit Hilfe eines Brennglasesarbeit und wieviel Mühe und Arbeit für Tau - bei einem Querschnitt durch die Arbeit der die im Schaufenster der Geschäftsstelle der

sende von Künstlern , aber auch wieviel Unter - Truppenbetreuung . Die Anwesenheit hoher und OT3 . ausgehängten Zeitungen . Nur dem Um¬
haltung , Entspannung und Erhebung für unsere höchster Offiziere der Wehrmacht unterstrich die stand , daß das Schaufenster sonst leer war , ist
Soldaten umschließt dieses Jubiläum . Man Worte des Dantes , die Gauobmann Seiler ab - es zuzuschreiben , daß ein größerer Brand ver¬
merkte an der festlichen Veranstaltung in Bre - schließend namens des Gauleiters allen wid - mieden wurde . Hoffentlich gelingt es , die
ment , an der namhafte Persönlichkeiten aus mete , die durch fast fünf Kriegsjahre hindurch Uebeltäter zu ermitteln , damit ihnen ein ge¬
Partei , Staat und Wehrmacht mit Gauleiter in der Truppenbetreuung tätig waren . Der höriger Denkzettel verabreicht werden kann .

Paul Wegener an der Spize teilnahmen , Stand der deutschen Kultur im Kriege ver = otz . Sandhorst . Aufklärung eines
daß es die Führung von Front und Heimat pflichtet ja , um mit Worten des Gauobmannes Brandfalles . Im Februar dieses Jahres
wohl zu würdigen weiß . Ueber zwei Stunden zu sprechen , die NSG . „ Kraft durch Freude " zu brannte hier das Wohnhaus der Witwe
der Besinnung und Freude verbrachte sie mit Höchstem . KdF . ist kein kultureller Konsumver - Claasen nieder , ohne daß es zunächst ge
Arbeitern und Soldaten und bewies dadurch ein , in dem man für billiges Geld alles erstehen lang , die Ursache des Feuers einwandfrei fest¬
den Wert der Arbeit der großen Feierabend - fann , sondern hat die organisatorische Vorauszustellen . Die unermüdlichen Ermittlungen der
organisation der Deutschen Arbeitsfront . segung für die Entwicklung eines kulturellen Gendarmerie haben jetzt zu dem Ergebnis ge¬

Lebensstiles zu sein , der die Kluft zwischen Ar- führt , daß die Hausangestellte R. , die mit in
beit und Kultur beseitigt .

Arbeit und Freude , so sagte Gauobmann
Seiler in seiner Ansprache , sind der Inhalt
unseres fämpferischen Lebens . Arbeitschafft
die materiellen Voraussetzungen für das . Leben
des Einzelnen wie für die Volksgemeinschaft
und Freude ist der Kraftquell für den Le¬
benskampf . Wer tätiger Teilnehmer der Volks¬
gemeinschaft ist, wer sein Vaterland und die
Welt kennt , wer die kulturellen Güter der Na¬
tion aus eigener Anschauung kennt und besitzt,der kann niemals Prediger bolschewistischer
Wahnideen sein, sondern steht auch in schwär¬
zesten Tagen stolz und siegesbewußt zur Fahne .

Das , was in den Flakstellungen und Laza¬
retten unseres Nordseegaues , auf den Flieger¬
horsten und auf den Vorpostenbooten der
Kriegsmarine bekannte und unbekannte Künst¬

dem Gebiete der Prosaerzählung hat Groth frei¬
lich nicht gleich große Erfolge erzielen können
wie auf dem der Lyrik; hier blieb der großze
Wurf Friz Reuter vorbehalten , der kurz nach
Groth hervortrat . Groth und Reuter haben mit
den starken Erfolgen ihrer Werke die Bahn für

Neben dem „ Quickborn " verdienen die Kin - die Entwicklung einer in ihrem vollen Werte
derreime , ,Voer de Goern " ( 1858 ) und die Er neben dem Hochdeutschen anerkannten plattdeut¬
zählungen , ,Bertelin " 1855/59 ) Erwähnung . Aufschen Literatur geschaffen .

Dann lief auf der Bühne des Opernhau¬
ses der Hansestadt Bremen ein buntes
affent un pas Orcheſter der Hansestadt Bremen
Programm ab , in derem ersten Teil

dem abgebrannten Hause wohnte , ein Geständ¬

nis abgelegt hat , das Feuer vorsäßlich an¬
gelegt zu haben. Ueber die Ausführung der

chens sind die Vernehmungen noch im Gange.
Tat und die Mithilfe eines weiteren Mäd¬

Beide sind in Untersuchungshaft genommen
worden .

Unter dem Hoheitsadler

NS . - Frauenschaft / FrauenwerkLeer . Harders

Was bringt der Rundfunk ?

unter Operndirektor Rieger große Anforde =

tungen gestellt wurden . Dann traten nachein¬
das Pult und boten den Solisten des Opern¬
ander die Kapellmeister der Bremer Oper an

ensembles eine einschmiegsame Begleitung zuihren vielbeklatschten und mit Blumen belohn- arett in der Mütterſchule.
wykenburg . Mittwoch , 15 Uhr , Nähen für das Las

ten Vorträgen aus der deutschen und italieni¬
schen Oper . Besonders gefeiert wurden die Ber¬
liner Gäste , auserlesene Stimmen und bekannte
Namen : Hans Wocke , Marie -Luise Schilp
und Berta Steyler , alle vom Deutschen
Opernhaus Berlin . Im zweiten Teil gab es

ein farbiges Allerlei aus dem Reich der Ope¬
rette und leichten Muse . Glanzvoller Austlang
war der Walzer „Rosen aus dem Süden", ent¬
zückend dargeboten von der Tanzgruppe .

Alles in allem : ein stolzer Tag für „ Kraft
durch Freude " und Gelegenheit zu dem Wunsch ,
daß KdF . auch weiterhin bis zum Tage des
Sieges unseren Soldaten ein Born der Freude
jein möge Ba

Montag : Reichsprogramm , 12 . 35 - 12 . 45 : Der
Bericht zur Lage . 14 . 15 - 15 : Klingende Kurzweil
von der Hamburger Unterhaltungstapelle Jan Soff¬
mann . 15 - 16 : Schöne Stimmen und bekannte In¬
strumentalisten in Werken von Schubert, Brahms
aert. 17. 15-18. 30: Dies und das für Euch zumund Pfitzner . 16 - 17 : Buntes unterhaltsames Kon¬

Spaß " aus Wien . 18 . 30 - 19 : Der 3eitspiegel . 19. 15
bis 19. 30 : Frontberichte . 20 . 15 - 22 : (auch Deutsch¬
landsender ) Für jeden etwas " , zwei bunte Stun
Sen von Alfred Schröter .

Deutschlandsender : 17 . 15 - 18 . 30 : Orchester - und
Kammermusik von Mozart , Weber , Schubert , Wen
zel , Bichl u . a .

Es wird verdunkelt von 20 . 45 bis 5 . 30 Uhr
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Aurichs Handballer 2 : 7 unterlegen

einem

mit 13 :3 Loren . Der neue Handballmeister des
Gaues München - Oberbayern , LSV Schonau ,

() Nach Tagen erster Ausscheidungsprüfungen besiegte den Schwaben -Meister LSV . Kaufbeuren
ging das 25 . Meisterschaftsturnier des mit 8 :4 Toven .
deutschen Amateurborsportes in der
Breslauer Jahrhunderthalle am Sonntagnachmittag
mit prächtigen Leistungen zuende . Wie zu erwarten
war , gab es in allen Gewichtsklassen neue deutsche
Meister , denn keiner der Titelverteidiger aus den
Vorjahren vermochte sich durchzusetzen . So wechsel¬
ten die Meisterwürde , vom Fliegengewicht aufwärts ,
auf Heinz Goetzke (Hamburg ) , Fritz Strahl (West¬
Jalen ) , Werner Kirsche ( Hamburg ) , Heini Heese
(Düsseldorf ), Lt. Walter Schneider (Viegnitz ), Rudi
Pepper (Dortmund ) , Karl Schmidt ( Hamburg ) und
Europameister Hein ten Hoff (Oldenburg ) . Ats
erfolgreichster Gau erwies sich in der Endrunde der
Sportgau Hamburg , der in Wichmann einen aus¬
gezeichneten Betreuer seiner Boyer hatte .

Ergebnisse der Schlußkämpfe : Flie
gengewicht : Heinz Goetzte (Hamburg ) besiegte Tizich
( Berlin ) , Bantamgewicht : Fritz Strahl ( Westfalen )
besiegte Grzywot ( Oberschlesien ) , Federgewicht :
Werner Kirsche (Hamburg ) besiegte Westhoff (West¬
falen ) , Leichtgewicht : Heini Heese (Niederrhein ) be¬
siegte Nürnberg (Württemberg ) , Weltergewicht :
Walter Schneider (Niederschlesien ) besiegte Raeschte
(Hamburg ) , Mittelgewicht : Rudi Pepper (Westfalen )
besiegte Riemann ( Böhmen - Mähren ), Halbschmer¬
gewicht : Karl Schmidt (Hamburg ) besiegte Roemer
( Berlin ) , Schwergewicht : Hein ten Hoff (Sam¬
burg ) besiegte Runge (Westfalen ) .

Hertha nun gegen Holstein -Kiel
() Im Wiederholungsspiel der Vorrunde zur

Deutschen Fußballmeisterschaft setzte
fich der Berliner Meister Hertha BSC . nach
einem torlosen Unentschieden vor acht Tagen nun
gegen den SV . Danzig überlegen mit 7 : 1 To¬
ren durch . Hertha / BSC . ist nun in der Zwischen¬
runde am 7. Mai auf eigenem Platz der Gegner
von Holstein Kiel . Das zweite nachgeholte Vorrun¬
benspiel wurde in Krakau vor dem Ostpreußenmei¬
ster VfB . Königsberg über den SV .
Mölders Krakau mit 4 : 1 Toren sicherer ge =
wonnen , als vorher anzunehmen war . Der VfB .
Königsberg spielt nun in der Zwischenvunde am 7 .
Mai daheim gegen den HSV . Großborn .

Beginn der Handballmeisterschaft

0 Die Deutsche Handballmeister¬
fchaft der Männer begann am Sonntag mit drei
Ausscheidungsspielen . Die Sieger LSV . Schongau ,
LSV . Wiesbaden und LSV . Pocking haben die
Vorrunde am 30. April erreicht und treten wie
foligt an : Studentenfiompánie Graz LSV . Pot
fing , Eßlingen TSB . LSV . Schongau , SV .
Waldhof LSV . Wiesbaden ! Der Bayreuther
Handball - Gaumeister VSV . Pocking gewann das
Ausscheidungsspiel gegen SV . Hoersching knapp ,
aber stets in Führung bleibend mit 14 : 8 Toren .
Eine reguläre Punktrunde läßt sich schwer durch ein
einziges Gaumeisterschafts -Entscheidungsspiel er :
setzen . Das mußte Tu G. 1900 Esch im Aus¬
scheidungsspiel in Wiesbaden beim LSV . er¬
fahren . Die Wiesbadener Flieger siegten

Aurich , Leer , Vechta i . O. , 20. 4 .
Im Luftkampf starb für sein ge =
liebtes Vaterland mein über al¬

les geliebter Mann , unser unvergeß¬
licher ältester Sohn und Bruder , un¬
ser lieber Schwiegersohn , Enkel und
Reffe , Oberleutnant d . Luftw .

Ernst Terborg
Flugzeugführer in ein . Jagdgeschwader ,
Inh . des EK . 2. u . 1. Kl . und der
Frontflugspange , im eben vollendeten
24. Lebensjahre . In tiefem Schmerz :
Bernhardine Terborg , geb. Janssen ,
Hauptmann Rudolf Terborg und Frau
Grete , geb . Fortmann , Geschwister so¬
wie alle Angehörigen .
Bitte teine Beileidsbesuche .

Papenburg , 17. 4. 44 .
Wir erhielten die unsagbar
schmerzliche Nachricht , daß mein

lieber , guter Sohn , unser unvergeß
licher Bruder , Neffe und Better , mein
geliebter Bräutigam , Pg .

Konrad Kolter

Uffz . i . e. Pionier -Batl ., Inh . d. 53 .
Ehrenzeichens , am 4. 3. im Osten den
Heldentod starb . Seine Kameraden
betteten ihn zur letzten Ruhe . Er be=
siegelte mit seinem Tode die Treue ,
die er schon in der Heimat den Sei¬
nen erzeigt hatte . Alle , die ihn ge=
tannt , wissen , was wir verloren . In
tiefer Trauer : Frau Wwe . Diederike
Rolter , geb. Prinz , Geschwister , Netti
Engels als Braut und Angehörige .
Gedenkfeier Sonntag , 7. 5%, 9 Uhr , in
der evang . Kirche zu Papenburg .

Tichelwarf , Bunde , Weener ,
20. 4. 44 .
Vom Kompanieführer erhielten

wir die unfaßbare Nachricht , daß mein
heißgeliebter , herzensguter Bräutigam ,
unser lieber , lebensfroher Bruder ,
mein lieber , guter Schwiegersohn ,
Schwager , Onkel , Neffe und Better ,
Stabsgefreiter

Georg Beatt
im blühenden Alter von 29 Jahren
bei den schweren Abwehrkämpfen im
Osten am 27. 1. den Heldentod er
litten hat . Hart trifft uns dieser
Schlag , da sein lieber Schwager Rein¬
hard auch den Heldentod im Osten
fand und sein lieber Schwager Wilko
vermißt ist . In tiefer , stiller Trauer :
Klasine Feites als Braut und Ge¬
schwister Beatt sowie Angehörige .
Gedächtnisfeier Sonntag , 30. 4. , in
der Kirche zu Bunde , wozu wir herz¬
lich einladen .

Westrhauderfehn , Rkaudermoor ,
20. 4. 44 .
Schweres Herzeleid brachte uns

die unsaßbare , schmerzliche Nachricht ,
daß mein über alles geliebter , her¬
zensguter , unvergeßlicher Mann , der
glüdliche , liebevolle Vater unseres
Söhnchens , unser innigftgeliebter , her¬
zensguter Sohn und Schwiegersohn ,
unser geliebter Bruder , Schwager ,
Onkel , Enkel , Neffe und Better , Ltn .
(Ing . ) d . R.

Heinrich Otto Muller
Jnh . des EK . 2. Kl . und sonst . Aus¬
zeichnungen , im 37. Lebensjahre fern
der Heimat den Heldentod fand . Raum
5 Jahre währte unter Eheglüd . In
unsagbarem Schmerz : Siegfriede , Mül
ler , geb. Koch , Söhnchen Otto -Heinrich
und alle Angehörigen .
Trauerfeier Sonntag , 30. 4. , 15 Uhr ,
in der Kirche zu Westrhauderfehn , wo¬
zu wir herzlich einladen .

überlegen

() In Osnabrück standen sich zu
Freundschaftsspiel die Handballgaumeister
der Sportgaue Hamburg und Weser - Ems
gegenüber . Der SV . Hamburg bewies auch in die¬
jem Spiel seine gute Form und war besonders im
Angriff den Aurichern ſtart überlegen , während
die Ostfriesen gerade hier ihre Schwäche zeigten
und so dem technisch reiseren und weiträumigen
Spiel der Hamburger nicht gewachsen waren . War
die Partie dank des aufopfernden Einsatzes der
Auricher Deckung mit 1 :2 vor der Pause noch eini =
germaßen ausgeglichen , so bewies . die zweite Halb¬
zeit eindeutig die Ueberlegenheit des Hamburger
Meisters , der sicher in den kommenden Meister¬
schaftsspielen eine große Rolle spielen wird .

Frauen TuS . Aurich - Germania 8 : 0 ( 2 :0 )

ptz . Im letzten Frauenhandball - Punkt¬
spiel standen sich Tus . Aurich und Germania Deer
in Aurich gegenüber , das die Platbesitzerinnen
sicher mit 8 :0 ( 2 : 0) Toren für sich entschieden . Ge¬
genüber dem Vorsonntag waren die Auricherinnen
diesmal nicht wiederzuerkennen , sie spielten mit
starfem Siegeswillen und großem Eiser gegen die
sich tapfer wehrenden Gäste .

1 38 :5 10 :2
1 8: 13 8 :4

Schlußtabellenstand der Frauenhandballer

Ember Turnverein
VB . Stern Gmden
Tus . Aurich
Germania Leer

16
ප

ය
ද5

3
626996

- 2113 16 : 19 5 :7
5 2: 27 1: 11

neue

Pewsum in Meisterform

otz . Zu seinem letzten Pflichtspiel trat der
Kreismeister SV . Pewsum am Sonn¬

tag auf dem Ellernfeld gegen die Kreisklassen¬
elf von Tu S . Aurich an und siegte im über¬
legenen Stile mit 7 :1 ( 5 : 1) Toren . Der Sieg war
zu keiner Zeit gefährdet . Die tüchtigen Pewju ner
ſtellten wieder eine ausgeglichene Mannschaft , die
sich auf allen Posten bewährte . Der Ehrentrejser der
Auricher fiel erst beim Stande von 4 :0 durch einen
Strasstoß . Die Pewfumer errangen damit erstmalig
die Meisterschaft der ersten Fußball - Kreisklasse in
Ostfriesland vor dem ETV ., TuS . Aurich , KSG .
Spiel und Sport / Stern . TV . Norden und Ger¬
mania Leer :

SuS . /Stern schlägt TV . Norden 6 :2

otz . In einem Freundschaftsspiel trafen sich
gestern diese beiden Klassenkameraden auf dem
SA .- Sportplatz in Emden . Die Kriegssportge =
meinschaft , in der wieder einige Urlauber mit
wirften , stegte überlegen mit 6 :2 (3 :0) Toren .
Unter der gerechten Leitung von Pottha st stell¬
ten sich folgende 22 Spieler : Sus . Stern : Bruns ;
Bockelmann , Strahmann ; van Detten , Thesen ,
Springelfamp ; Ullrich , Seidler , Erter , Jürgens ,
Schröder . TV . Norden : Börenßen ; Ganter , Kett¬
ner ; Weber Schneiderbanger , Dingerdissen ; Al¬
brecht , Uphoff , Pöpping , Becker , Rößler .

In der ersten Viertelstunde muß Emden auf
einen Spieler verzichten . Es entwickelte sich des¬
halb anfangs ein recht verteiltes Spiel , da beide
Hintermannschaften sicher arbeiten . Doch fann
Seidler bald einen Eckball zum ersten Treffer
einlenfen , wenig später verwandelt derselbe
Spieler eine Flanke von Schröder zum 2 :0 . Nor
den wehrt sich tapfer , doch durch ein Eigentor des
rechten Verteidigers steht es beim Wechsel 3 : 0 für
Emden . Nach der Pause greift Norden gefährlich
an , aber Torwart Bruns hält ausgezeichnet .
Nachdem Seidler auf 4 :0 erhöht hat , erzielt Nor¬
den den ersten Gegentreffer . Während Emdens
Halbrechter und Rechtsaußen noch zwei Tore er¬
zielen , vermindert Up Hoff für die Gäste auf
6 :2. Bei Emden gefiel die gesamte Hintermann¬
schaft und die Stürmer Seidler und Schröder . Bei
den Gästen überragten Uphoff , Schneider =
banger und Pöpping .

Sie errangen einst den Kreismeistertitel

Aus Anlaß des 25jährigen Bestehens des Sportvereins Spiel und Sport , Emden , zeigen wir
dessen alte Kreismeisterschaftself : Von links : Pellmann , W. Janßen , Meyer , P. Strahmann ,
Fritz Strahmann , Schubert , Frenchen , Freese , Grimmert , Götte , Kraner . ( Aufn . : Freese . )

Norden -Süderneuland , Lüben ,
22. 4 , 44 .
Wir erhielten die tieftraurige

Nachricht , daß mein über alles geliebter
Mann , Jochens herzensguter Papa ,
mein lb. Sohn , unser guter Schwieger - ,
sohn , Bruder , Schwager und Onkel ,
Obersteuermann OA .

Kurt Freiherr von Willisen
im 27. Lebensjahr auf See den Hel¬
dentod fand . In stiller Trauer : Herta
Freifrau von Willisen , geb. Gürgens ,
u . Söhnchen Jochen , Frieda Freifrau
von Willisen , geb. v. Glasenap , und
Angehörige .
Beilegung Mittwoch , 26. 4. , 15 bzw.
15. 30 Uhr , von Süderneuland II .

Rheine , Emden , 20. 4. 44 .
Ein sanfter Tod endete heute das Le¬
ben meines 16. Mannes , unseres guten
Vaters , Groß , u . Urgroßvaters , Wa¬
genmeister a . D.

Albert Stölting
im Alter von 73 Jahren . In tiefer
Trauer : Anna Stölting , Franz Ey u.
Angehörige .
Die Beerdigung findet in Rheine statt .

Stradholt , 20. 4. 44 .
Heute 10 Uhr nahm der Herr unseren
innigstgeliebten ältesten Sohn u . Bru¬
der , Enkel , Neffen und Vetter

Eilert Sanders
im blühenden Alter von fast 23 Jahren
zu sich in sein himmlisches Reich . In
tiefer Trauer : Ede Sanders u . Frau
Trientje , geb. Schoon , Geschwister und
Angehörige .
Beerdigung Dienstag , 25. 4 .

Großefehn , Löwen / Schles . , Aurich , 21. 4 .
Dem Herrn über Leben und Tod hat
es gefallen , heute vormittag meine lb.
Frau , unsere herzensgute Mutter ,
Schwieger , Großmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante
Taalte Schoone , geb . Harbers

im 84. Lebensjahre zu sich in die Ewig¬
feit abzuberufen . In fiefer Trauer :
Heye G. Schoone und Angehörige .
Beerdigung Dienstag , 25. 4. , 14. 30 Uhr .

Ostersander , Kranenkamp , Delmenhorst .
Einen Tag vor ihrer Silberhochzeit
entschlief nach langem , mit großer Ge =
duld ertragenem Leiden meine liebe
Frau , unsere innigstgeliebte Mutter ,
Schwieger , Großmutter , Schwägerin u.
Tante , Frau

Johanna Becher
verw . Löschen , geb. Koch

Sie folgte ihren beiden gefallenen Söh¬
nen nach furzer Zeit im Alter von 59
Jahren in die Ewigkeit . In unsag¬
barem Schmerz : Siegfried Becher , Kin¬
der und alle Angehörigen .
Beerdigung Dienstag , 25. 4. , 13 Uhr ,
vom Sterbehause .

Neuekels , 20. 4. 44 .
Ein sanfter Tod erlöste heute nach lan¬
gem , schwerem Leiden , im festen Glau¬
ben an seinen Erlöser , meinen innigst¬
geliebten Mann , den treusorgenden ,
liebevollen Vater meiner fünf Kinder ,
unseren guten Bruder , Schwager , On¬
tel und Better

Mehme Dirks Frerichs
im eben vollendeten 40. Lebensjahre .
Des Herrn Wille geschehe. In unsag
barem Schmerz : Die tiefgebeugte Gat¬
tin Martje Frerichs , geb. Ude , Kinder
Katrine , Karl , Klasine , Erich u . Hein¬
rich sowie alle Angehörigen .
Beerdigung Dienstag , 25. 4. , 11 Uhr ,
auf dem Friedhof Victorbut . Trauer :
feier 9 Uhr im Sterbehause .

Heisfelde , Ringstr . 103, Jade , 21. 4. 44.
Nach schwerem Leiden nahm der Herr
heute unsere lb . treusorgende Mutter ,
meine gute , immer hilfsbereite Schwie¬
ger - , Groß - , Urgroßmutter , Schwester ,
Schwägerin u. Tante , die Witwe des
verst . Schlachterm . Nanno Rösing , Frau .
Johanne Rösing , geb . Mühring

Neuer Weltrekord von Gisela Graß

() Die fich ihrem Ende nähernde deutsche Haflens
Schwimmfampfzeit hat einen großartigen Höhe
punkt erreicht . Die deutsche Meisterin Gisela Graß
stellte imLeipziger Westbad einen neuen Weltrekord im
100 -meter -Brustschwimmen aus . Sie schlug in der
neuen Rekordzeit von 1: 19. 4 an und unterbot da¬
mit an der gleichen Stätte ihren am 8. Mai 1943
aufgestellten eigenen Weltrekord
vier Zehntel Sekunden .

von 1 : 19. 8 um

Fußball in den Gauen

Berlin -Marf Brandenburg (Tschammer -Pokal )
Blau Weiß 90 Wilmersdorfer SC . 7 :1, VfB .
Spandau SG . Lufthansa 3 :5, Tennis - Borussia
VB . Luckenwalde 7 :2 , SC . Wacker 04 - Concors

dia Wilhelmsruh 9 : 1, Spog . Potsdam 03
Eiche Potsdam 13 : 1.

Oberschlesien . Stadtelf Königshütte
auswahl 0:4.

LSV .

- Reichs¬

VfB .Sachsen (Meisterschaft ) Döbelner SC
BC . Hartha 8 :1,Leipzig 11 : 1, Zwickauer SG

Planiter . SC . 3 :1.Fortuna Leipzig
VicaHamburg ( Tschammer - Pokal ) Eimsbüttel

toria 2 :3, Viktoria Wilhelmsburg LSV . Ham
burg 2 :3, St . Pauli FC . Finkenwärder 3 :1.

Schleswig -Holstein . SV . Holstein Kiel
Stettin 5 :0.

-

-

-

- ISV .

Südhannover -Braunschweig (Meisterschaft ) . RSG .

Eintracht Hannover Spvg . 97 Hannover 4 : 1,

Armina Hannover Eintracht Braunschweig 0 :4 .

Württemberg . Sportfreunde Stuttgart Union
Böckingen 3 :1, TSG . Um Wehrmacht Landsberg
( FS . ) 3 :0 .

Nordbayern . WISV . Schweinfurth
Weiden (Ms . ) 7 :2.

RSG .

Wiener SC .Donau -Alpenland (Meisterschaft ) .
Austria Wien 1 :2 , Rapid Wien LSV . Mar :

tersdorf 3 :3.

- -

Kurz aber wichtig

() Großborn schlug den Hamburger SV . Der
Pommernmeister HSV . Großborn stellte sich
in Hamburg vor und schlug in einem Freund¬
schaftsspiel den Hamburger SV . mit 5 :1 (2 :0 )
Toren . Die Soldaten waren durch Rohwedder und
Haller (Berlin ) wesentlich verstärkt . Eccarius und
Gengelbrecht ſtellten den Pausenstand her . Nach dem
Wechsel erzielte Jennemein einen Treffer für Ham¬
burg , aber zwei Treffer von Eccarius und ein
Schlußtor des langsamen Conen ergaben das
Endergebnis .

() Münchens Fußballsieg über Berlin . Die nach
siebenjähriger Pause wieder aufgenommenen Fuß¬
ball -Städtespiele zwischen München und Ber =
I in sahen in der ersten Begegnung München mit
4 :1 (3 :0 ) siegreich .

() Nürnberg / Fürth - Stuttgart 2 :2 . Das Städte =
spiel zwischen Nürnberg / Fürth und Stuttgart , bas
am Sonntag vor 6000 Zuschauern im Nürnberger
Stadion abgewickelt wurde , hatte spannende Höhe :

Die Ueber =puntte und endete unentschieden 2 :2 .
raschung war die Stuttgarter Mannschaft , die sich
ausgezeichnet geschlagen hat .

() Lore Grebe stieß 12. 64 Meter . Beim Leicht¬
athletiffest in Dessau zeigte die Magdeburgerin Lore
Grebe im Kugelstoßen mit 12. 64 Meter und im
Diskuswerfen mit 32. 50 Meter schon gute Form .

() Eilenriede - Staffel in Hannover . Die feit 1915
dem Andenken Bismarcks gewidmete Gilenriede¬
Waldstaffel wurde wie erwartet vom TK K. Han
nover gewonnen .

Amtliche Bekanntmachungen Staatl . Gesundheitsamt Leer . Mütter - ||
beratung 25. 4. Leer 13. 30 Uhr , 28. 4 .

Stadt Aurich . Lebensmittelfarten -Aus - Bunde 14 Uhr , Möhlenwarf 15. 30 Uhr ,

gabe für den 62. 3uteilungszeitraum Weener 16. 15 Uhr .
Dienstag , 25. , und Mittwoch , 26. 4. , in Staatl . Gesundheitsamt Leer . Jede
der Zeit von 8 - 12 und 15 - 17 . 30 Uhr , Mutter tann ihr kleinstfind auch wäh
und zwar Dienstag für die Straßen mit rend der in einem Nachbarort stattfin
den Anfangsbuchst . A - K und Mittwoch denden Säuglings - und Mütterberatung
für die Straßen L- 3 . Die Ausgabezei- vorstellen.

im beinahe vollendeten 80. Lebensjahre ten sind genau einzuhalten . Aurich , 21. 4. Kreis Norden . Unter den Schafen
zu sich in die Ewigkeit . 44.In tiefer Der Bürgermeister . von Joh . Heljen , Gerd Freesemann ,Trauer : Johann Tjaden u. Frau Anna ,
geb. Rösing , Frau Annette Alberts , Stadt Emden . Lebensmittelkarten für Christoff Fund , Witwe Johannes Sassen
geb. Rösing und Angehörige . Binnenschiffer u . ausländische Zivilarbei - in Arle und Witwe Agena in Hagen¬

Trauerfeier Mittwoch , 26. 4. , 13. 30 Uhr , ter . Die Lebensmittelfarten für Binnen- polder ist die Schafräude ausgebrochen.
im Trauerhause . Beerdigung 15 Uhr schiffer werden in der kommenden Woche Norden , 15. 4. 44. Der Landrat .

in Digum . wie folgt verabfolgt : Dienstag bis Frei Stadt Norden . Die Schau der Hellen ,
tag von 9 - 12 Uhr und 15 - 17 Uhr im Wassergräben und Durchlässe findet am
Wirtschaftsamt (Douwesstift ) . Die Le- 2. 5. im alten Stadtgebiet , am 3. 5. in
bensmittelfarten für ausländische Zivil - der ehem . Sandbauerschaft statt . Bis da
arbeiter werden Mittwoch , 26. 4. , im Era hin sind diese Anlagen gründlich zu rei¬
nährungsamt (Klubgebäude Am Sand - nigen und nötigenfalls instandzusetzen ,
pfad ) von 9 - 12 Uhr ausgegeben . Em - Holz- und Steinwände auszurichten , Bö
den , 24. 4. 44. Der Oberbürgermeister schungen abzusteifen . Unkraut zu beseiti

Stadternährungsamt Abt . B - . gen und die Gräben bis auf die alte
Sohle auszuheben . Ich verweise auch auf

Brill , 20. 4. 44 .
Heute entschlief im Krankenhause zu
Gjens nach langem , schwerem , mit Ge¬
duld ertragenem Leiden mein lieber
Mann , mein guter Vater , mein lieber
Sohn , unser guter Schwieger - , Groß¬
vater , Bruder , Schwager , Onfel und
Vetter , Bauer

Johann Gerdes Menssen
im Alter von 57 Jahren . Hart trifft
uns dieser Schlag , da sein einziger
Sohn den Heldentod fand . In tiefer
Trauer : Ridertje Menssen, geb. Phi¬
lipps , Elsabe Menssen sowie Angehörige .
Beerdigung Dienstag , 25. 4. , 15 Uhr ,
auf dem Friedhofe in Dunum . Trauer¬
feier in Brill 13. 30 Uhr .

Bovenhusen , Kirchborgum , 21. 4. 44.
Nach einem immer tätigen , arbeits¬
reichen Leben verschied heute nach
mittag sanft und ruhig im 87. Le =
bensjahre meine 16. Frau , unsere her
zensgute Mutter , Großmutter , Schwä
gerin und Tante

Fraute Christine Swalve
geb. Batter

Ihr Leben war Liebe und Aufopfe¬
rung für die Ihrigen . In tiefem
Schmerz im Namen aller Angehörigen :
E. F. Swalve .
Beerdigung Dienstag , 25. 4. , 14. 30 Uhr .

Schleen , Dortmund , Nesse , Victorbur ,
21. 4. 44.

Gott dem Allmächtigen hat es ge=
fallen , heute morgen 7. 30 Uhr nach
langem Leiden und nach einem ar =
beitsreichen Leben unseren über alles
geliebten , herzensguten Vater und
Großvater , Schwiegervater , Bruder ,
Schwager und Ontel

Capitol -Theater , Emden

5000 Mark Belohnung!
Jugendliche nicht zugelassen

Geschäftsanzeigen

AOK-Erzeugnisse, besonders Mandelkleie
und Seesand -Mandeltleie , werden wies
der turnusgemäß im Rahmen der Roh¬
stoffbeschaffung geliefert . Wir freuen
uns über die zahlreichen Nachfragen ,
doch bitten wir Sie jetzt , die Post nicht
mehr durch Anfragen und Sonderbestel
lungen zu belasten . Sparsame Anwen
dung unserer AOK - Erzeugnisse gibt uns
die Möglichkeit , einen größeren Vers
braucherkreis zu beliefern . Dok A. - G.
Ostseebad Kolberg .

Verschiedenes

firchl . Unterrichts . I . Wyt (P. Ime
mer ) , Mennonitenkirche , Hofstr ., Kons
firmanden Dienstag , Mädchen 15 Uhr ,
Knaben 16. 15 Uhr ; Vorkonfirmanden
Donnerstag , Mädchen 15 Uhr ,
ben 16. 15 Uhr . II . u . VI . Wyk (P.
Weerda ) , Mennonitenkirche , Hofstraße ,
Freitag Konfirmanden u. Vorkonfir

Knas

Stadt Emden , Kreise Aurich , Leer , die Bekanntmachung am schwarzen Brett Reform . Gemeinde Emden . Beginn desNorden u . Wittmund . Abgabe von Eiern . im Rathaus . Norden , 20. 4. 44. Der
(3. 4. - 30. 4. 44) tommen insgesamt 8
In der laufenden 61. 3uteilungsperiode Vorsitzende der Schautommission. I . V.

gez. Janssen .
Eier zur Verteilung . Als erste Rate wer¬

Leezdorf . Lebensmittellarten -Ausgabeden jedoch zunächst nur 4 Eier ausge¬
geben, u. zwar auf den Abschnitt a der Mittwoch , 26. 4. , von 14 bis 17 Uhr.
Reichseierfarte 61. Für die Abgabe der Der Bürgermeister .
zweiten Rate erfolgt ein neuer Aufruf . Oldeborg . Lebensmittelfarten -Ausgabe
Die Eierkarte 61 behält bis zur restlosen für die Ortsteile Engerhase u. Fehnhu¬
Belieferung ihre Gültigkeit . Die Aussen Montag , 24 , 4. , 15 Uhr , bei Bader ,
gabe der Gier an die Inhaber der Wo- Engerhafe ; Ortsteile Oldeborg u . Upende
chenkarten für ausländische Zivilarbeiter Dienstag , 25. 4. , 15 Uhr, in der Schule
erfolgt auf Grund der besonders gefenn - Oldeborg . Der Bürgermeister .
zeichneten Abschnitte der 1. bis 4. Woche .
Da noch nicht alle Geschäfte beliefert
sind , müssen sich die Verbraucher daher

Reichsnährstand

Versammlungen

Landwirtschaftliche Bezugs - u. Abjazz¬

manden , Mädchen 15 Uhr , Knaben 16. 15
Uhr . III . , IV. u . V. Wyk (P. Bruns
zema) , Zwischen beid . Bleichen 8, Kons
firmanden Dienstag , Mädchen 15 Uhr ,
Knaben 16. 15 Uhr , Vorkonfirmanden
Freitag , Mädchen 15 Uhr , Knaben
16. 15 Uhr .

Die Fähre Hillenborg ist vorläufig außer
Betrieb . Fr . M. Hanken .

wie Klavier leihweise abzugeben . Ang .
E 233 OT3 . Emden .

Blaue Seide gefunden . Inge Knipp ,
Leer , Großstr . 79 .

Attentasche mit Lehrvertrag gefunden .
Emden , Gräfin -Anna -Str . 2 , HJ . -Heim .

Das Betreten meiner Ländereien u . das
Pflücken von Kaninchenfutter ist per
boten u . wird bestraft . Eltern haften
für ihre Kinder . Frau Door , Emden ,
Borssumer Schleuse .

noch in einigen Fällen so lange gedul Die Abnahme von 6 Wochen alten ent¬
den , bis ihr Kaufmann die Eier bekom- wöhnten Stammlämmern erfolgt mitt
men hat . Emden , 24. 4. 44. Zugleich woch, 26. 4. , 9. 30 Uhr in Münteboe Eßzimmereinrichtung , schwarz Eiche , sos
namens der Landräte obiger Kreise . Der (Buurmann ), 11 Uhr in Schott (Jans
Oberbürgermeister Stadternährungs - en ), 12 Uhr in Marienhafe (Krüger ) ,
amt Abt . B 13 Uhr in Osteel (Müller ) . Die Zucht¬

bücher sind vorzulegen . Ostfriesischer
Kreis Leer . Frühjahrs -Deich- u . Siel - Milchschafzuchtverein e. V.

schauungen . Die diesjährigen Frühjahrs¬
Deich- und Sielschauungen werden wie
folgt abgehalten : Freitag , 28. 4. , 13 Uhr
beginnend bei der neuen Ledabrücke in
der ehem . Leerer -Osterhammrichs -Deich - genossenschaft Soltrop e . G. m. b. H. in
acht , Leerer Stadtdeiche , in der Moor - Soltrop . Einladung zur ordentl . General
merländer Deichacht u . in den zugehöri- persammlung , Mittwoch , 3. 5. 44, 20 Uhr , einige Fuder Schutt und Asche abzug .gen Sielachten . Donnerstag , 4. 5. , 9 in der Gilersschen Gastwirtschaft in Hol Bierbrauerei Ludw . R. Hesse, Weener .Uhr beginnend an der alten Kreisgrenze trop . Tagesordnung : 1. Geschäftsbericht Einige gute Milchtühe geben in Weidebei Terborg in der Oberemsischen Deich - 1943. 2. Genehmigung der Bilanz per
acht u. dem II . Entwässerungsverbande . 31. 12. 1943. 3. Entlastung von Vorstand , u. auf Futter Schröder u. Busemann ,

Freitag , 5. 5. , 9 Uhr beginnend bei Aufsichtsrat und Geschäftsführer . 4. Ver - Heisfelde -Leer , Ruf 2692 u . 2798 .

Tjatleger in der Leda -Deichacht , in der teilung des Reingewinns . 5. Statuten - Gute Milchkuh gibt für Milch in Weide
Jümme -Deichacht unterhalb Wiltshausen mäßige Wahlen . 6. Sonstiges . Die Bi - Harm Junter , Neermoor -Kolonie .
und den zugehörigen Stelachten . Mitt lanz liegt ab heute zur Einsicht der Ge- Bullen „ Detlev " Nr . 59557 , Herdbucht !.
woch, 10. 5. , 14 Uhr beginnend bei dem nossen aus . Holtrop . 18. 4. 44. Der Vor - 2, halte zum Decken empfohlen . Djec
Estfumer Siel in der Oberledinger stand : Buß , Behrens , Janssen , Aden . geld 15 RM . K. Risius , Bunderneus
Deichacht (ehem . Amt Leer ) u. den zu land b. Bunde .Spar - und Darlehnskasse Leezdorf e.
gehörigen Sielachten . Mittwoch , 17. 5. , G. m. b. H. Wegen plötzlicher Verhin- Bullen , staatl . getört , hält 3. Zucht enp
9. 30 Uhr beginnend bei Coldam imderung der Geschäftsführerin findet unsere fohlen , Albr . Ohling , Emden -Wolthus en .
südl . Teil der Oberrheider u. Weener Generalversammlung nicht am 29. 4. ,
Stapelmoorer -Süderhammrichs - Deichacht sondern 13. 5. , 18 Uhr , in der Evenschenund den zugehörigen Gielachten . Frei Gastwirtschaft statt . Der Vorstand . DerFür die liebevolle Anteilnahme anläßtag , 19. 5. , 9. 30 Uhr beginnend bei Aufsichtsrat.lich des Todes unseres lieben Angehö¬

rigen danken wir allen recht herzlich .
Fotte Fotten u. Frau , geb. Eilers ,

Theda Ewer u . Angehörige , Süder¬
neuland I.

Familie Hellmers , Detern .
Obersteuerseiretär

Jann Christian Schürmann
in seinem 86. Lebensjahre aus dieser
Zeit in die Ewigkeit abzurufen . In
stiller Trauer : Die Kinder und An¬
gehörigen .
Beerdigung Mittwoch , 26. 4. , 14 Uhr ,
vom Sterbehause aus und 14. 30 Uhr
auf dem Friedhof in Arle .

Danksagungen

Vieth u. Tochter ,
Leer .

Familie A. Foften , Upleward .
Frau Voste Gerjets , Kinder u . An¬

gehörige , Greetstel .
Familie Meindert ter Been , Weener .
Familie Joh . Wiltfang , Upleward .
Familie Heinrich Uden , Theene .
Frau M. Meyenburg Wwe . u . Sohn ,

Westerloog .
Joh . Garrelts u. Angehörige , Tjüchen .

Verloren

Brieftasche m . Arbeitsbuch u . Kleiders
karte a . d . Namen Hinnerita Janßen .
Die Geschäftsleute w . geb. , a. d . Klgeis
derkarte nichts zu verkaufen . Abzig .
Fundbüro Aurich .

Wiltshausen in der Jümme - Hammrichs¬
Deichacht und den zugehörigen Sielachten .
Montag , 22. 5. , 9. 30 Uhr beginnend bei
der Leerorter Fähre im nördlichen Teil
der Oberrheider und der Niederrheider
Deichacht und den zugehörigen Gielachten .
Die Deichgattbohlen sind für die Schau
ordnungsmäßig einzusehen . Die Besizer
der Deichgatte haben zu der Schau zu
erscheinen oder einen Vertreter zu ent
senden . Die zuständigen Deich u . Siel
richter haben an den Schauterminen teil¬
zunehmen . Die Sielachten haben für die Bild mit Rahmen , 50 RM ., Estimo , 15
Besichtigung der Siele ein Boot bereit
zu halten . Leer /Aurich , 22. 4. 44. Der
Landrat . Der Vorstand des Wasserwirt¬
Schaftsamtes Aurich . 3. B. Scherer ,
Reg . -Bau -Oberinfpettor .

Zu verkaufen .

Torfstichverlauf . Montag , 24. 4. , 10 Uhr ,
werden die Torsstiche im Brockzeteler
Moor in der Gastwirtschaft Hinrichs
in Brockzetel , Dienstag , 25. 4. , 10
Uhr , auf dem Hofe der Moorverwal - Lichtspiele

Film - Theater

„Schwarzer Bär " , Aurich .
tung die Torfftiche im Friedeburger Märchenfilm nun bestimmt am Mons
und um 11. 30 Uhr in Grasmeer ö
fentlich verkauft . Moorverwaltung
Collrungermoor .

RM . Leer , Edzardstraße 52 .
Wäschemangel 15 RM , eich. Blumen¬

ständer 10 RM , g . Kinderschlitten 15
RM . 3. Rostamp , Emden , Adolf
Sitten Ghe , 5 ,

tag und Dienstag , 10 und 13 thr :
„ Hänsel und Gretel " . Dazu : „ om
Bäumchen , das andere Blätter hat ge¬
wollt “ und „ Die verlorene Königsa
trone " ( ein lustiges Kasperstüd ) .

Capitol -Theater Emden . 5000 Mart Bes
lohnung " . Mit Martin Urtel , Olly
Holzmann , Hilde Sessat , Ostar Sima .
Sugendliche nicht zugelassen .
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